
Amtliche Mitteilung 
März 2024

Fo
to

: B
ar

ba
ra

 P
rü

gl

HUI STATT PFUI – 
FREINBERG IST DABEI
Unsere Gemeinde beteiligt  
sich auch heuer wieder an der 
Müllsammelaktion. 

ENDLICH WIEDER 
THEATER
Seit sechs Jahren ist es 
soweit, und das Warten 
hat sich gelohnt!

UNSERE AKTIVEN  
FEUERWEHREN
Von Nistkästen und Jubiläen – 
bei den freiwilligen Feuer-
wehren tut sich viel.

www.freinberg.at

11 16 24abab
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Liebe Freinbergerin! 
Lieber Freinberger! 
Liebe Jugend!
Die Osterfeiertage stehen bevor und die Natur zeigt ihre erste 
Blütenpracht. Es ist mir eine Freude, euch auf diesem Wege mit 
aktuellen Informationen aus unserer Gemeinde zu versorgen. 

IMPRESSUM
Medieninhaber, Herausgeber: 
Gemeindeamt Freinberg, 4785 Freinberg 4 
Tel. 07713/8102-0, E-Mail: gemeinde@freinberg.ooe.gv.at 
www.freinberg.at
Amtsstunden: MO und DO: 8:00-12:00 Uhr 
DI: 8:00-12:00 und 13:00-18:00 Uhr 
MI und FR: 8:00-13:00 Uhr
Für den Inhalt verantwortlich:  
Bgm. Christian Graf und AL Alois Burgholzer 
Für die Fraktionsseiten: die jeweiligen Fraktionsobleute
Für die Vereinsseiten: die jeweiligen Vereinsobleute
Druck & Herstellungsort: GemeindebriefDruckerei, 
29393 Groß Oesingen
Erscheinungsort: Freinberg
Verlagspostamt: 4784 Schardenberg

Für eine leichtere Lesbarkeit wird auf die Nennung 
geschlechterspezifisch benannter Begriffe verzichtet. 
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

  | Vorwort

Wie ihr den Medien entnommen habt, 
stehen die Gemeinden in diesem Jahr vor 
besonderen Herausforderungen. 
Die finanzielle Lage gestaltet sich auf-
grund hoher Kosten und enorm ge-
stiegener Pflichtabgaben, wie z.B. für 
Sozialhilfe, Krankenanstalten oder der all-
gemeinen Kosten (siehe Diagramme auf 
Seite 3), sehr schwierig. Dennoch können 
wir in Freinberg unsere Pläne in abgestuf-
ter Form der Prioritäten-Reihung für das 
Jahr 2024 umsetzen.  

GEPLANTE PROJEKTE
Zum einen haben wir für heuer die Gene-
ralsanierung des Kindergartenspielpatzes 
sowie Adaptierungen am öffentlichen 
Spielplatz geplant, der nach gut zwei 
Jahrzehnten Benützung in die Jahre ge-
kommen ist. 

Ebenso haben wir geplant, unser noch  
öffentliches Kommunalgebäude in der 
Gemeinde mit einer Photovoltaik-Anlage 
auszustatten. Weiters ist ein neuer Lösch-
behälter mit 100 m3 in der Ortschaft Hin-
ding im Kreuzungsbereich Blaas geplant.  
Ein Dankeschön an die Grundbesitzerin 
Beate Paletar für die Bereitstellung des 
Grundstücks. 

Auch einzelne Güterwege wurden nach 
Vereinbarung mit dem Güterweg-Wegeer-
haltungsverband zur Sanierung festgelegt. 

Bei dem weiteren Ausbau der Landes-
straße mit dem mit geplanten Geh- und 
Radweg von Freinberg nach Hareth wird 
nach den Ausschreibungen Anfang Mai 
weitergebaut. An dieser Stelle möchte ich 
mich bei den Grundanrainern für die po-
sitiven Grundeinlöse-Verhandlungen sehr 
herzlich bedanken.  

Dies sind die großen Projekte in unserer 
Gemeinde. Viele kleine Arbeiten im Hinter-
grund tun ihr Übriges und dürfen finanziell 
nicht unterschätzt werden.  
 
REGIONAL EINKAUFEN
Was mich besonders freut, ist, dass ein 
Bürger unserer Gemeinde einen Regional-
markt im Untergeschoss des Gemeinde-
amtes betreiben wird. Es sind noch kleine 
Umbauarbeiten zu erledigen, dann kann 
der Regionalmarkt im Sommer eröffnen. 
Es soll ein Treffpunkt für Genießer wer-
den, die Wert darauf legen, wo die Lebens-
mittel herkommen. 
Jeder Einkauf in unserem neuen regio-
nalen Markt ist ein wichtiger Schritt in 
Richtung Nachhaltigkeit und Regionalität. 

WASSER- UND KANALGEBÜHREN  
Im Bereich der Wasserversorgung und Ab-
wasserbeseitigung gibt das Land OÖ einen 
Mindestsatz vor. Dieser beträgt für einen 
Kubikmeter Wasser 2,50 Euro. Die Gebüh-
ren wurde deshalb gegenüber dem Vorjahr 
um ca. 30 Prozent angehoben. Die Gebühr 
betrug 2023 1,93 Euro. Die Wasserzäh-
lergebühren wurden von 11,32 Euro auf  
14,85 Euro (halbjährlich) angehoben. 

Bei den Kanalbenützungsgebühren wur-
de der Mindestsatz um 6 Prozent ange-
hoben. 
 
EINGESTELLTE FÖRDERUNGEN
Die Förderung der Gemeinde Freinberg 
für private PV-Anlagen sowie für den Ein-
bau von Biomasse-Heizungen wurde mit 
31.12.2023 von der Gemeinde eingestellt. 

Seitens der Gemeindeführung blicken wir 
optimistisch in die Zukunft und setzen 
alles daran, bestmöglich mit den uns zur 
Verfügung stehenden Mitteln, einer ver-
antwortungsvollen Haushaltsführung und 
gemeinschaftlichem  Engagement auch 
die kommenden Herausforderungen zu 
bewältigen.  

Ich wünsche euch nun viel Freude beim 
Durchblättern der Frühjahrsausgabe und 
eine schöne Osterzeit! 

Herzlichst, euer Bürgermeister
Christian GrafJeder Frühling trägt den 

Zauber eines Anfangs 
in sich.“
Bürgermeister Christian Graf

Hier gehts zu den 
aktuellen Steuern- und 
Abgaben-Tarifen 2024:
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Ich heiße Carina Mayböck, bin  
19 Jahre alt und wohne in Andorf. 
Seit Jänner unterstütze ich im Kin-
dergarten die Mäusegruppe als As-
sistentin und freue mich, in einem 
so engagierten 
Team zu arbei-
ten. Die vielsei-
tigen Tätigkeiten 
mit den Kindern 
sind für mich 
sehr spannend 
und erfahrungs-
reich. Ih freue 
mich auf die 
kommende Zeit!

Willkommen 
im Team!

Carina Mayböck
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Zinsen

In den Diagrammen ist die Ausgabenentwicklung verschiedener Kostenstellen von 2020 bis 2024 dargestellt. 

Sieben Routen umfasst das Wander-
wege-Netz in Freinberg. Jede Route wird 
von „Wanderwege-Paten" instand gehal-
ten. Die Paten (Einzelpersonen und Ver-

eine) kümmern sich ehrenamtlich um die 
Erhaltung ausgewählter Routen. 
Für ihr nicht selbstverständliches Enga-
gement möchte sich Bürgermeister Chri-
stian Graf sehr herzlich bedanken.

Wenn aufmerksamen Gemeindebürgern 
zwischendurch Schäden oder Ähnliches 
an den Wanderwegen auffallen sollten, 
bitten wir sie, diese zu fotografieren und 
ans Gemeindeamt weiterzuleiten.   

FREINBERGS WANDERWEGE
• Schilchersteig 
• Miesberg-Römerstraße
• Edtwald Weg 
• Donausteig 
• Passaublick – Severinsweg
• Kniaschinder-Weg
• Hindinger Panorama Rundweg

Dank an Wanderwege-Paten

AUSHILFE FÜR 
REINIGUNGSARBEITEN 

GESUCHT!
Du bist verlässlich, arbeitest gerne 
zu flexiblen Zeiten, dann bist du bei 

uns genau richtig!  
Wir suchen eine Aushilfe für die 
Reinigungsarbeiten in der Volks-

schule und im Gemeindeamt.  
Nähere Infos persönlich am Ge-

meindeamt oder unter 07713/8102.
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 Bericht des Prüfungsaus-
schusses - Sitzungen vom 23.10.2023 
und 06.12.2023
Einstimmig zur Kenntnis genommen.

 Eröffnungsbilanz 2020 – Prüfbericht
Einstimmig wurde der Prüfbericht in vor-
gelegter Form zur Kenntnis genommen.

 Kassenkredit 2024
Ebenfalls einstimmig beschlossen wurde, 
dass der Kassenkredit bis zu einer Höhe 
von € 800.000,00 mit einem Zinssatz/Auf-
schlag von 0,250 % (3-Monats-Euribor) 
laut Angebot von 31.10.2023 bei der All-
gem. Sparkasse OÖ aufgenommen wird.

 Hebesätze 2024
Mehrheitlich beschlossen.
Dafür: 11x ÖVP, 3x FWF, 2x FPÖ, 1x SPÖ
Dagegen: 2x SPÖ

 Haushaltswirtschaftliche Sperre 
gem. § 14, Oö. GHO
Einstimmig beschlossen wurde die haus-
wirtschaftliche Sperre in Höhe von 15% 
der Inanspruchnahme der Voranschlags-
beträge bis zum 1. Oktober 2024 gem. § 
14, Oö. GHO und HAF Kriterium 12.

 Gegenseitige Deckungsfähigkeit 
für die Auszahlungen des Bereiches 
12 der Härteausgleichsfonds-Kriterien 
gem. § 7 Oö. GHO
Einstimmig beschlossen

 Sonder-Bedarfszuweisung 2023 – 
Verwendung
Der Antrag, die Sonder-Bedarfszuweisung 
für die PV-Anlage auf dem Bauhof, den 
Löschwasserbehälter Hinding und den 
Kinderspielplatz Freinberg zu verwenden, 
wurde einstimmig beschlossen

 Straßenbauprogramm – 
Darlehensaufnahme
Einstimmig beschlossen wurde auch der 
Antrag, das Darlehen für das Straßenbau-
programm in Höhe von 58.900,00 € mit 
einem Aufschlag von 0,549 % auf den 
6-Monats-Euribor mit einer Laufzeit von 
10 Jahren an die Sparkasse OÖ. gemäß 
vorliegendem Angebot vom 08.11.2023 
zu vergeben.

 Kanal-, Wasser und Abfallgebühren-
ordnung - Überarbeitung 2023
Mehrheitlich beschlossen.
Dafür: 11x ÖVP, 3x FWF, 2x FPÖ, 1x SPÖ
Dagegen: 2x SPÖ 

 Senkgrubentarifordnung - 
Überarbeitung 2023
Mehrheitlich beschlossen.
Dafür: 11x ÖVP, 3x FWF, 2x FPÖ, 2x SPÖ
Dagegen: 1x SPÖ 

 Leichenhallengebührenordnung - 
Überarbeitung 2023
Einstimmig beschlossen.

 Hundeabgabeordnung - 
Überarbeitung 2023
Die vorgelegte Hundeabgabeordnung mit 
einer Hundeabgabe ab 01.01.2024 von 
50,00 € und für Wachhunde und Hunde, 
die zur Ausübung eines Berufes oder 
Erwerbes notwendig sind, je Hund von 
20,00 €, wurde mehrheitlich beschlossen.
Dafür: 11x ÖVP, 3x FWF, 2x FPÖ
Dagegen: 3x SPÖ 

 Grundsteuer Verordnung
Die vorgelegte Grundsteuer Verordnung, 
mit Wirksamkeit ab 01.01.2024, wurde 
einstimmig beschlossen.

 Alternative Energiegewinnungs-
anlagen - Überarbeitung Gemeinde-
förderung 2023
Mehrheitlich beschlossen wurde der An-
trag, die Gemeindeförderungen für alter-
native Energiegewinnungsanlagen sowie 
Nahwärmeanschlüsse etc. ab 1.1.2024 
vollständig zu streichen.
Dafür: 11x ÖVP, 3x FWF, 2x FPÖ, 2x SPÖ
Dagegen: 1x SPÖ 

 FWP-Änderung 4.87 im Bereich 
Gst-Nr. 248/2, KG Hinding
Der Antrag, dass das Umwidmungsver-
fahren 4.87, Neuausformung der Sternsi-
gnatur, eingeleitet wird, wurde einstimmig 
beschlossen.

 Flächenwidmungsplanänderung 4.88 
im Bereich Gst-Nr. 1796/3, KG Hinding
Einstimmig beschlossen wurde der An-
trag, das Umwidmungsverfahren - 4.88 

Verlegung der bestehenden Widmung für 
das Grundstück Nr. 1796/1, KG Hinding – 
gemäß der vorgelegten Skizze, einzuleiten.

 Gesamtüberarbeitung des Flächen-
widmungsplanes - Einleitung
Der Antrag, dass das Verfahren zur Ge-
samtüberarbeitung des Flächenwid-
mungsplanes sowie des ÖEK, gemäß den 
vorgelegten Planungsunterlagen vom 
Architekturbüro Mandl, eingeleitet wird, 
wurde einstimmig beschlossen.

 WEV Innviertel - straßenpolizeiliche 
Verordnung und Dauerbewilligung
Die vorgelegte straßenpolizeiliche Verord-
nung und Dauerbewilligung für die Zeit 
von 01.01.2024 – 31.12.2028 wurde ein-
stimmig beschlossen.

 Radweg Hinding - Vermessung/
Grundtausch Schenk, Hinding 25
Einstimmig beschlossen wurde die Kata-
ster-Vermessung laut vorliegendem Plan 
von Geometer DI. Strauss, Schärding vom 
21.8.2023, GZ. 5625 mit allen darin ent-
haltenen Ab- und Zuschreibungen vom 
bzw. zum Gemeindeeigentum – wertglei-
cher/kostenloser Tausch. 

 EU; Gebäudeerhebung Berech-
nung 2030-Energiesparziel öffentliche 
Gebäude
Der Antrag, auf Empfehlung des Amtes der 
oö. Landesregierung (IKD), sich für die Op-
tionen des Art. 6 Abs. 6 EED III zu entschei-
den, wurde einstimmig beschlossen.

 Neubau Haugsteinstraße – 
Neubau Radweg 1. Teil
Einstimmig beschlossen wurde der An-
trag, dass der 50%-Anteil der Gemeinde 
Freinberg an den Radweg-Baukosten 
in Höhe von rund € 140.000,- übernom-
men werden und die vorliegende Finan-
zierungsbestätigung des Amtes der OÖ. 
Landesregierung angenommen bzw. be-
schlossen wird.

Dringlichkeitsantrag - Überarbeitung der 
Straßennamen und Hausnummern
Einstimmig beschlossen wurde, dass die 
Angelegenheit dem Bauausschuss zuge-
wiesen wird.

GEMEINDERATSSITZUNG 
von 14.12.2023 | Gem. § 94 der O.ö. GemO 1990 i.d.g.F. werden nachstehende Beschlüsse kundgemacht

  beschlossen
  abgelehnt

  zurückgestellt
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 Bericht des Prüfungsausschusses 
und Rechnungsabschluss 2020- 
Prüfbericht – einstimmig beschlossen.
 

 Nachtrag Mietvertrag (Bienenhaus) 
- Beham Engelbert
Die Änderung der Vertragspartner mit 
vorgelegtem Nachtrag zum bestehenden 
Mietvertrag vom 5.11.2020 wurde ein-
stimmig beschlossen. Neuer alleiniger 
Mieter ist nun das Einzelunternehmen 
Engelbert Beham. (Voriger Mieter war der 
Imkerverein Freinberg.)
 

 Burgstaller Benedikt - Nahversor-
gerladen im Amtsgebäude Freinberg 4
Der vorgelegte Mietvertrag und den Auf-

trag für den Umbau der Elektroanlage 
an die Fa. Grünberger zum Preis von € 
2.876,59 inkl. MwSt. zu vergeben, wurde 
einstimmig beschlossen.
 

 Feuerwehr-Gebührenordnung 2024 
und Feuerwehr-Tarifordnung 2024
Einstimmig beschlossen
 

 Altes Forsthaus Freinberg -  
Benützungsgebühren – Benützungs-
ordnung
Einstimmig beschlossen
 

 Benützungs- und Gebührenordnung 
Freinberghalle - Überarbeitung 2024
Einstimmig beschlossen

 Dringlichkeitsantrag: Öffentl. Gut 
Parz. Nr. 1727/1, KG Haibach – Vermes-
sung
Einstimmig beschlossen wurde die Kata-
ster-Vermessung laut Plan mit allen da-
rin enthaltenen Ab- und Zuschreibungen 
vom bzw. zum Gemeindeeigentum.

GEMEINDERATSSITZUNG 
von 22.02.2024 | Gem. § 94 der O.ö. GemO 1990 i.d.g.F. werden nachstehende Beschlüsse kundgemacht

  beschlossen
  abgelehnt

  zurückgestellt

Gemeinde aktuell |   

Die Straßenbezeichnungen in Freinberg 
führen schon seit langem zu größeren Ver-
wirrungen. Grund dafür ist, dass es zu den 
amtlichen Straßennamen bzw. Ortschafts-
namen auch Zusatzbezeichnungen gibt, 
die jedoch nicht amtlich sind und deshalb 
auch nicht verwendet werden dürften. 
Werden ausschließlich die Zusatznamen 
als Adresse angegeben, kann es insbe-
sondere bei Notfällen zu Verzögerungen 
im Hilfsdienst kommen, beispielsweise bei 
Rettung (Rotes Kreuz) und Feuerwehr. Nur 
mit den amtlichen Straßenbezeichnungen 
können die betroffenen Häuser von den 
Blaulichtorganisationen auch rechtzeitig 
erreicht werden.
Beispiel: 
FALSCH: Ortnersiedlung 127 
RICHTIG: Haibach 127

In Zukunft muss immer öfter mit stär-
keren Niederschlägen gerechnet werden. 
Ein wichtiger Bestandteil, dass die Wässer 
kontrolliert ablaufen können, ist die Frei-
haltung der Bäche und Retentionsräume. 
Gerade durch Ablagerungen in und neben 
den Bächen kommt es zu Verklausungen 
und anschließend zu unkontrollierten Über-
flutungen und Schäden an Objekten und 
Anlagen. Bäche treten über die Ufer. Gärten, 
Wiesen und Straßen werden mit Schotter, 
Holzresten und sonstigen Materialien ver-

unreinigt. Die Grundeigentümer werden da-
her von der Gemeinde dringend ersucht, die 
Bäche frei von Holzresten, Ablagerungen 
wie Grünschnitt und sonstigen Materi-
alien zu halten. Auch an Bachrändern ge-
lagertes Holz, Heu- oder Siloballen können 
vom Hochwasser leicht mitgeschwemmt 
werden, die bei den nächsten Brücken zu 
Verklausungen führen können. In diesem 
Zusammenhang sind Grundeigentümer da-
rauf hinzuweisen, dass im Hochwasserab-
flussbereich nichts abgelagert werden darf. 

KORREKTE 
STRASSENNAMEN

Auch der Kirchenweg ist kein amtlicher 
Straßenname und soll nur als Zusatz-
bezeichnung angeführt werden.
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QR-Code scannen!
Die Liste mit den kor-
rekten Bezeichnungen 
finden Sie hier:

Der Reinerlös 
kommt den 

Schülerinnen 
und Schülern 

zugute.

SCHULFEST

Gemeinsam lernen, 

gemeinsam feiern!

Freitag, 
   28. Juni

ab 16:30 Uhr
in der 

Freinberghalle

20
24

Speisen
& Getränke
Leckere Speisen und 

erfrischende Getränke,
Kaffee & Kuchen

Spiel
& Spaß
Gewinnspiel

Kreativ-Pavillon 
Fotobox

uvm.

Tolles
Programm

Aufführungen der Schüler,
Schulabgänger-
Verabschiedung,

Schulanfänger-Vorstellung

BACHUFER REINIGEN!
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Von Anfang September bis Ende 
Juli treffen sich jeden zweiten Don-
nerstag Mamis und Papis mit ihren 
Zwergerln zum gemeinsamen Spie-
len, Singen, Toben und Plaudern.

TREFFPUNKT: 
Kindergarten Freinberg

KONTAKT UND ANMELDUNG: 
Stefanie Scherrer
Tel. +43 650 79 58 066 oder bei 
Katharina Völtl 
Tel. +49 151 21 24 95 88

Pro Tag werden in Oberösterreich rund 
300 Blutkonserven benötigt. 4% der obe-
rösterreichischen Bevölkerung spenden 
im Durchschnitt Blut und sorgen somit 
für die Versorgung der OÖ Krankenhäuser 
mit Blut und Blutprodukten, damit Pati-
enten in Not geholfen werden kann! 
An der Blutspendeaktion in Freinberg vom 
29. Dezember 2023 haben insgesamt 57 
Bürger teilgenommen. Der Blutspende-
dienst vom Roten Kreuz OÖ und die Ge-
meinde Freinberg bedanken sich herzlich 
für Ihre Unterstützung.
Blut spenden können alle gesunden Per-
sonen im Alter zwischen 18 und 70 Jah-
ren im Abstand von acht Wochen. 
Weitere Blutspendetermine: 
www.gibdeinbestes.at/termine

ORA-FRÜHJAHRS-
SAMMLUNG

Mittwoch, 22. Mai
10:30 – 11:30 Uhr 

Feuerwehrhaus FF Freinberg

Gesammelt werden gute und 
saubere Kleidung sowie Schuhe für 
Kinder und Erwachsene, Hausrat, 
Geschirr, (gut in Karton verpackt-

nicht abgeschlagen), funktionstüch-
tige Fahrräder, saubere Matratzen, 
Lattenrost, Windeln für Kinder und 

Erwachsene, Kinderwägen.
BITTE KEINE MÖBEL!

Zur Finanzierung der Transportkosten 
wird um eine Geldspende ersucht!
IBAN AT88 4480 0371 5539 0000  

(Transport)

ERFOLGREICHE 
BLUTSPENDEAKTION

Blutspende rettet Leben!
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DUALE ZUSTELLUNG
Die Gemeinde Freinberg bietet den 
Service der "Dualen Zustellung" an. Da-
bei werden Ihnen die Vorschreibungen 
unserer Gemeinde auf elektronischem 
Wege zugestellt. Dieses kostenlose 
Service der Gemeinde hilft Geld zu 
sparen und entlastet die Umwelt!

WIE KÖNNEN SIE SICH FÜR DIE 
DUALE ZUSTELLUNG ANMELDEN?
Senden Sie uns ein Mail an gemein-
de@freinberg.ooe.at und verwenden 
Sie dazu die Mail-Adresse, an die künf-
tig die Vorschreibungen versendet 
werden sollen. Bitte geben Sie als „Be-
treff“ an: „Duale Zustellung". Im Text-
feld geben Sie bitte Ihren Namen und 
Ihre Anschrift bekannt und den Hin-
weis "Ich möchte die Vorschreibung in 
Zukunft elektronisch erhalten."
Zur einfacheren Zuordnung wäre es 
hilfreich, wenn Sie Ihre Kundennummer 
(oben rechts auf der letzten Vorschrei-
bung ersichtlich) angeben könnten.

WIE FUNKTIONIERT DIE „DUALE 
ZUSTELLUNG"?
Ein signiertes Dokument wird auf 
einem Server abgelegt. Sie erhalten 
über E-Mail einen Link auf Ihre Ge-
meindevorschreibung inklusive des 
erforderlichen Passwortes.
Mit einem Mausklick auf diesen Link 
kann das Dokument vom Server abge-
holt werden.

TERMINE
9. April: 8:00-11:00 Uhr 
im Kubinsaal Schärding, Schloßgasse 9
11. April, 18. April: 13:00-15:30 Uhr 
im Festsaal Schärding, Schlosshof 3

MITZUBRINGEN
 y (FSME) Impfkarte
 y ausgefüllte Einverständniserklärung 

(für Kinderimpfstoff unter 16 Jahre / 
für Erwachsenenimpfstoff ab 16 Jahre

 y Impfkosten in bar
€ 17,00 für Personen ab dem vollen-
deten 16. Lebensjahr (Erwachsenen-
impfstoff)
€ 17,00 für Personen vom 15. bis zum 
vollendeten 16. Lebensjahr (Kinder-
impfstoff)
€ 15,00  für Kinder bis zum vollendeten 
15. Lebensjahr
€ 4,50 für Impflinge lt. Sonderregelung ab 
dem 3. unversorgten Kind (<15 Jahre)

Die Formulare und weitere Informationen 
sind auf der Homepage der BH Schär-
ding https://www.land-oberoesterreich.
gv.at/292886.htm abrufbar.
 
Es ist keine Vormerkung/Anmeldung er-
forderlich. Die Impfung erfolgt an den 
jeweiligen Tagen, solange der Impfstoff-
vorrat reicht. Nur begrenze Anzahl der 
Impfstoffe! Für Kinder sind Impfungen ab 
einem Jahr möglich.

Vom Sanitätsdienst der Bezirkshaupt-
mannschaft Schärding werden Impf-
termine für eine FSME(Zecken)-Schutz-
impfung angeboten.

Zeckenschutzimpfung
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In Österreich gibt es rund 155.500 rein 
elektrisch betriebene PKW und 22.000 
Ladepunkte. Davon befinden sich alleine 

in Oberösterreich 3.220 Stationen (Quel-
le: BEÖ, Bundesverband Elektromobilität 
Österreich). Seit Jänner 2024 gibt es nun 
eine weitere Ladestation, die in der Ge-
meinde Freinberg am Gemeindeparkplatz 
gegenüber dem Gasthaus Weinbeißer zu 
finden ist.

EINFACHE BEDIENUNG
Die Ladestation ist für alle gängigen E-
Auto-Modelle geeignet. Insgesamt stehen 
zwei Ladepunkte mit einer Ladeleistung 
von 11 bis 22 kW zur Verfügung. Diese 
sind mit Typ 2-Steckern ausgestattet und 
öffentlich zugänglich. Den Ladevorgang 
kann bequem durch Scannen des QR-
Codes an der Ladesäule oder mit Ladekar-
te bzw. -chip gestartet werden. Die genaue 
Ladeanleitung befindet sich an der Säule.
„Wir stellen die neue E-Ladestation als 
öffentlich zugängliche Infrastruktur zur 
Verfügung, weil es uns wichtig ist, einen 
Beitrag zur klimafreundlichen Mobilität in 
unserer Gemeinde zu leisten“, freut sich 
Bürgermeister Christian Graf.

E-Ladestation eröffnet

Bgm. Christian Graf mit den E-Auto-
besitzern Manuel Pichler und Peter 
Rockenschaub.
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Sie wollen die 15 E-Bike Genusstouren von Schärding bis Grein entdecken, haben aber 
noch kein eigenes Bike? Kein Problem – brauchen Sie auch nicht! 

Um Einheimischen und Gästen den Traum von einer schwungvollen und elektrisierten Rad-
tour auf den 15 E-Bike Genusstouren in der Donauregion zu ermöglichen, stellt der Touris-
musverband Donau Oberösterreich einen 50%-Gutscheincode für die E-Bike-Verleihbo-
xen zur Verfügung. 

In den iBIKE-BOXEN stehen top-gepflegte Fahrräder der besten Hersteller zur Ver-
fügung, die man sich für zwei Stunden, einen Halbtag oder ganzen Tag ausborgen 
kann. Mit dem Rabattcode zahlt man für ein E-Bike für zwei Stunden nur 14,50 € und 
für einen ganzen Tag nur 24,50 €. Die Buchung erfolgt einfach und sicher online unter  
www.donauregion.at/radverleih oder direkt vor Ort.

Die iBIKE-BOXEN (Verleihstationen) findet man beim:
 ► Donaucamping Grein 
 ► Hotel Donauhof in Mauthausen
 ► Hotel Stiegenwirt in Schärding
 ► Wesenufer Hotel & Seminarkultur an der Donau
 ► Museum Lauriacum in Enns

Und so geht‘s:

Einfach unter www.donauregion.at/radverleih den 
gewünschten Standort, Tag, Zeit und das E-Bike 
auswählen und im Warenkorb den Gutschein-Code 
einlösen.

Der Gutschein-Code ist von März bis Mai 2024 auf 
den gesamten Warenkorb der iBIKE-BOX gültig. 

Gutschein-Code: OOE2024

Viel Spaß beim E-Biken,

wünscht der 
Tourismusverband Donau Oberösterreich

Donau Oberösterreich
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Günstig & mit Schwung die eigene Region erkunden
50% Rabatt bei iBIKE-BOX Verleihstellen in der Donauregion Oberösterreich

Tourismusverband 
Donau Oberösterreich 

Lindengasse 9, 4040 Linz
+43 732 7277-888
www.donauregion.at 

SCHWIMMBAD-
BEFÜLLUNG BITTE 
MELDEN!
In einigen Wochen beginnt die Ba-
desaison und viele Hausbesitzer 
befüllen ihr Schwimmbecken mit 
Wasser aus der Ortswasserleitung. 
Um den Wasserverbrauch besser 
koordinieren zu können, werden alle 
Schwimmbadbesitzer aufgerufen, 
die Befüllung mit dem Gemein-
deamt oder Bauhofleiter Stephan 
Neulinger (Tel. 0699/81 81 89 50) 
abzustimmen. 
Nur so kann gewährleistet werden, 
dass die Wasserversorgung auch 
an Tagen des extremen Mehrver-
brauches aufrechterhalten bleibt. 
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Die regelmäßig wiederkehrenden Zah-
lungen für Gemeindeabgaben (oft in 
wechselnder Höhe) lassen sich sehr 
bequem über das Girokonto mit einem 
Abbuchungsauftrag (= SEPA-Lastschrift-
Mandat) begleichen. Damit erfolgen Ihre 
Zahlungen immer termingerecht.

DIE VORTEILE
Sie laufen nicht mehr Gefahr, wegen eines 
Versehens einen Zahlungstermin zu ver-
säumen und dadurch unnötig Mahnge-
bühren und Säumniszuschläge in Kauf zu 
nehmen. Die Abbuchung vom Girokonto 
kommt Ihnen bei den meisten Banken 
wesentlich billiger als die Überweisung 
per Zahlschein. Selbstverständlich kön-
nen Sie die SEPA-Lastschrift am Gemein-
deamt jederzeit widerrufen und Sie haben 
auch ein Rückgaberecht von 56 Tagen.

WIE FUNKTIONIERT’S?
Name des Zahlungspflichtigen, IBAN 
und genaue Bankbezeichnung (Name 
des Bankinstituts bzw. BIC) im unten ste-
henden SEPA-Lastschrift-Mandat ergän-
zen, unterschreiben, abtrennen und am 
Gemeindeamt abgeben. Das Formular 
finden Sie auch auf freinberg.at unter Bür-
gerservice > Formulare und es liegt am 
Gemeindeamt auf. Helfen Sie mit - ma-
chen wir die Verwaltung einfacher!

ERLEICHTERUNG
DER ZAHLUNGS-
VERPFLICHTUNGEN

 Gemeinde Freinberg Homepage: www.freinberg.at  

 

 
  Freinberg 4, 4785 Freinberg E-Mail: gemeinde@freinberg.ooe.gv.at 
    Telefon: 07713/8102-0 
    UID: ATU23450101 Fax: 07713/8102-22 
  

 Absender: Gemeinde Freinberg, 4785 Freinberg 

 
  Vorname, Nachname und Anschrift der/ des Einzugsberichtigten  
 …………………………………………………………..  
 ………………………………………………………….. 

 
 

 …………………………………………………………..  
  
 

Erleichterung Ihrer Zahlungsverpflichtungen 
  
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde! 
 
Die regelmäßig wiederkehrenden Zahlungen für Gemeindeabgaben (oft in wechselnder Höhe) lassen sich sehr 
bequem über das Girokonto mit einem                                        Abbuchungsauftrag  (= SEPA-Lastschrift-Mandat) begleichen. Damit 

erfolgen Ihre Zahlungen immer termingerecht. 
 
Die Vorteile dieser Zahlungsart sind: 
 Sie laufen nicht mehr Gefahr, wegen eines Versehens einen Zahlungstermin zu versäumen und dadurch 

unnötig Mahngebühren und Säumniszuschläge in Kauf zu nehmen. 
    

 Die Abbuchung vom Girokonto kommt Ihnen bei den meisten Banken wesentlich billiger als die Überweisung 
per Zahlschein. 

    

 
Selbstverständlich können Sie die SEPA-Lastschrift bei uns jederzeit widerrufen und für den Fall der Fälle haben Sie 
auch ein Rückgaberecht von 56 Tagen. 
 
Was haben Sie zu tun? 
 - IBAN und Bankbezeichnung im Formular ergänzen (finden Sie auf Ihrer Maestro-Karte oder im 

Onlinebanking).   - SEPA-Lastschrift-Mandat unterschreiben, abtrennen und uns übermitteln. 
  Helfen Sie mit - machen wir die Verwaltung einfacher. Ich lade Sie sehr herzlich ein, von diesem Angebot - von dem 
letztlich Sie und wir profitieren - Gebrauch zu machen. 
 
 Mit freundlichen Grüßen und vielen Dank  
 Der Bürgermeister  
 Graf Christian  
 
   
 Bitte hier abtrennen!  

 

 
SEPA-Lastschrift-Mandat  

 
 Zahlungspflichtige/r:   Zahlungsempfänger:  

Creditor-ID: AT73ZZZ00000001338    
  
 Gemeinde Freinberg   
Freinberg 4  
4785 Freinberg  Kundennummer: 617  

 
  
 Mandatsreferenz:   IBAN:  ..................................................................................  
  
 ...................................................................
............... 

  Bank:  ..................................................................................  
   (wird vom Zahlungsempfänger vergeben/ausgefüllt)  

 Zahlungsart:  wiederkehrend  einmalig   
 
  

 
     

  Ich ermächtige/ Wir ermächtigen den oben genannten Zahlungsempfänger, Zahlungen von meinem/ unserem Konto mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/ weisen wir unser Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger auf mein/ 
unser Konto gezogenen SEPA-Lastschriften einzulösen.  
Ich kann/ Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages 
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/ unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

 
 Datum, kontomäßige Zeichnung:  
 

 

Egal ob Sie sich einsam fühlen oder 
aufgrund von Krankheiten, körperlichen 
Beschwerden oder einer Beeinträchti-
gung eingeschränkt sind, ist das Rote 
Kreuz im Bezirk Schärding für Sie da! 
Der Besuchsdienst stellt in wesentlichen 
Teilbereichen eine Ergänzung zu den 
professionellen Diensten dar und erleich-
tert Ihnen den Verbleib in den eigenen 
vier Wänden. Gemeinsames Kommuni-
zieren und das Erleben von schönen Mo-
menten stehen hier an oberster Stelle. 
Das Leistungsangebot umfasst neben 
der Unterstützung beim Einkaufen, im 
Garten und im Haushalt, auch die Frei-
zeitgestaltung, diverse Spiele, Spazier-
gänge und die Förderung geistiger Ak-
tivitäten. 

FREIWILLIGE MITARBEITER
Sie haben Interesse, Freude in den All-
tag der betroffenen Menschen zu brin-
gen und die Angehörigen zu entlasten? 
Das Rote Kreuz im Bezirk Schärding 
sucht freiwillige Mitarbeiter für den 
Besuchsdienst! Für weitere Informa-
tionen steht Ihnen das Rote Kreuz in 
Schärding gerne zur Verfügung. 

Kontakt: René Klaras 
E-Mail: rene.klaras@o.roteskreuz.at 
Tel. +43 7712 2131-106

Besuchsdienst vom 
Roten Kreuz Schärding 

Es werden freiwillige Mitarbeiter gesucht!
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RASENMÄHEN 
UND RUHEZEITEN
Um Rücksicht auf die Nachbarn zu 
nehmen und die Lärmbelästigung  
so gering wie möglich zu halten, 
werden Ruhezeiten empfohlen: der 
Rasenmäher soll an Wochentagen 
von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr und ab 
20.00 Uhr sowie an Sonn und Feier-
tagen NICHT benützt werden. 
Sollte diese Empfehlung nicht be-
achtet werden, behält sich der Ge-
meinderat die Beschlussfassung ei-
ner ortspolizeilichen Verordnung vor.
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Zum diesjährigen Neujahrs-
empfang am 19. Jänner, der 
erstmals an einem Freitaga-
bend stattfand, waren die Ge-
meinderäte aller Fraktionen, 
die Obleute der Vereine, die 
Vertreter der Blaulichtorga-
nisationen sowie von Volks-
schule und Kindergarten, die 
Chefs der örtlichen Unter-
nehmen, die Gastwirte, Frein-
bergs Ehrenringträger und Eh-
renbürger, Bezirkshauptmann 
Dr. Florian Kolmhofer, Pas-
saus OB Jürgen Dupper und 
die Bürgermeister der Nach-
bargemeinden eingeladen. 
Bgm. Christian Graf berichtete 
den Gästen, was Freinberg im 
vergangenen Jahr bewegte 
und blickte auf die geplanten 
Vorhaben für das neue Jahr – 
unter anderem den Weiteraus-

bau der Haugsteinstraße mit 
Radweg, die Anbringung einer 
Photovoltaikanlage am Dach 
des Kommunalgebäudes, 
einen Löschwasserbehälter 
in Hinding und die Sanierung 
des Güterwegs Hareth.
Als Gastredner fungierten 
Bundesrätin Barbara Prügl, 
SPÖ-Obmann Stefan Huber 
und Pfarrer Didacus Ilo. Für 
die musikalische Umrahmung 
sorgten die Musikkapelle 
Freinberg und der Freinberger 
Frauendreigesang. Kulina-
risch verköstigt wurden die 
Gäste vom Wirth z‘Hareth. 
Der Neujahrsempfang war 
wieder eine sehr gelungene 
Veranstaltung und eine gute 
Möglichkeit zum gegensei-
tigen Austausch unter den 
geladenen Gästen.

Gelungener Neujahrsempfang

Passaus Bgm. Jürgen Dupper, 
Bezirkshauptmann Florian 
Kolmhofer, Bgm. Christian 
Graf, Bundesrätin Barbara 
Prügl, Wernsteins Bgm. Alois 
Stadler, Gemeindevorstand 
Stefan Huber und Vbgm. 
Norbert Burgholzer
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LANGE NACHT 
DER FORSCHUNG

am 24.05.2024 von 17 bis 23 Uhr

in Freinberg, Hanzing 11

+ viele Stationen zum 
Mitmachen, Staunen 
und Entdecken

+ Truck Simulator 

+ 3D-Druck und VR Live

+ Freie Speisen und 
Getränke

+ und vieles mehr...

schwarzmueller.com/LNF24
Eintritt frei!

#LNF24

Die Goldhaubengruppe Frein-
berg übergab anlässlich ihrer 
Weihnachtsfeier eine Spende 
in Höhe von 1000 Euro an die 
Pfarre Freinberg und  möch-

te damit einen Beitrag für die 
Renovierung der Kirchenor-
gel leisten. Josef Heinzl be-
dankte sich mit einem herz-
lichen Vergelts Gott!

Spende an die Pfarre
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Die Menge des in Freinberg abgeholten 
Restmülls ist überdurchschnittlich hoch. 
Österreichweit und auch bei uns in Frein-
berg, finden sich in durchschnittlichen 
Restmüllbehältern bis zu 60% Fehlwürfe, 
also Abfälle, die in andere Behälter oder 
Sammelsysteme gehören. Die häufigsten 
Fehlwürfe sind Kunststoff- und Metall-
verpackungen, gefolgt von Glasverpa-
ckungen und biogenen Abfällen. 

RESTMÜLL IST DIE TEUERSTE FORM 
DER ENTSORGUNG! 
Die Entsorgung von Verpackungen ist 
grundsätzlich kostenlos, weil bereits beim 
Einkauf die Entsorgung im Gelben Sack, 
im Papierabfall oder in den Altglasbehäl-
tern mitbezahlt worden ist. Wird nun eine 
Verpackung wie z. B. ein Joghurtbecher 
oder eine Getränkedose im Restmüll ent-
sorgt, dann wird dafür doppelt bezahlt, 
einmal beim Einkauf und einmal über die 
Restmüllgebühr. 
Ungetrennter oder schlecht getrennter 
Abfall ist weder klug noch sozial. Unklug, 
weil er eine Verschwendung von Ressour-
cen ist und unsozial, weil die erhöhten 
Entsorgungsgebühren auf alle Mitbürger 
umgelegt werden müssen. 

WENN NÖTIG STICHPROBEN 
Sollte es uns gemeinsam nicht gelingen 
unseren Restmüll signifikant zu reduzie-
ren, dann wird sich der Abfallverband und 
die Gemeinde genötigt fühlen, Stichpro-
ben der Tonnen zu veranlassen. Bei einem 
Modelprojekt in der Steiermark begleiten 
Mitarbeiter des ASZ die Entsorgungsfahr-
zeuge auf der regulären Restmülltour. Da-
bei werden die Behälter stichprobenweise 
kontrolliert und bewertet. Dieses Durch-
brechen der Anonymität bei der Müllent-
sorgung sollte allerdings nur der letzte 
Schritt sein. Wir hoffen, dass die Qualität 
der Mülltrennung der Freinberger in ab-

sehbarer Zeit ein anderes, akzeptables 
Niveau erreicht – die Kinder in der Schule 
beweisen, dass dies möglich ist.

Dr. Werner Kraus
Obmann UA der Gemeinde Freinberg

Um die ASZ (=Altstoffsammelzentrum)-
Kunden in ihrer Sammelleidenschaft zu 
unterstützen und die sortenreine Samm-
lung zu Hause zu erleichtern, wird die 
Palette an Vorsammelhilfen für die Alt-
stoffsammelzentren ständig erweitert. 
Es besteht bereits eine große Auswahl an 
ASZ-Sammelhilfen, die direkt in den ASZ 
gratis erhältlich sind: 
• Sammeltasche Altpapier
• Sammeltasche Kunststoff- 

verpackungen*
• Sammeltasche Metallverpackungen

• Sammeltasche Glasverpackungen
• Sammeltasche Getränkekarton
• ÖLI*
• Textiliensammelsack
• Batterie-Sammelbox
• CD-Sammelständer
• Sammelhilfen für  

medizinische  
Abfälle

* auch am  
Gemeindeamt  
Freinberg  
erhältlich!

ASZ in Ihrer Nähe:
Esternberg, Münzkirchen, Schärding
Weitere Infos und Öffnungszeiten unter:
www.altstoffsammelzentrum.at

Die Gemeindeamt-Mitarbeiter stehen Ih-
nen ebenfalls mit Rat und Tat zur Seite!

Zuviel ungetrennter Müll in Freinberg

Nutzen Sie die ASZ-Sammelhilfen

Wir müssen durch zielgenauere Trennung die Menge reduzieren!

BITTE ACHTEN SIE IN DER 
ZUKUNFT AUF DIE OPTIMALE 
TRENNUNG DES HAUSMÜLLS

Glas: in die bereitgestellten 
Glasbehälter
Metall: in die bereitgestellten 
Metallbehälter
Biogene Abfälle: in den Biosack 
und dann in die Biosammelbehälter
Papier und Pappe: in die Papier-
tonne (roter Deckel)
Kunststoffverpackungen jeder Art: 
in den gelben Sack
Sperrige Abfälle: in den diversen 
ASZ kostenlos abgeben
Restmüll: in die graue Restmüll-
tonne

Restabfall, Bioabfall, Gelbe Säcke 
und die Papiertonne sind in der Ab-
fallgebühr inkludiert. Und in den ASZ 
werden von den ca. 84 verschie-
denen Abfallarten auch die meisten 
kostenlos übernommen.

Der Umweltausschuss der Gemeinde Freinberg informiert:

Nicht ok finden es die Kids, dass in 
Freinberg zu viel Abfall in der Restmüll-
tonne landet. Unsere Gemeinde liegt 
im Österreich-Vergleich weit über dem 
Durchschnitt.
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Hui statt Pfui  -  
Müllsammelaktion 2024 Hui statt pfui

Flurreinigung 2024

Wir sind auch heuer wieder 
für die Umwelt unterwegs und 
laden euch ein mitzumachen 
und achtlos weggeworfenen 
Abfall entlang von Straßen, 

Bächen und öffentlichen 
Grünflächen einzusammeln 
und fachgerecht entsorgen 

zu lassen. 

Treffpunkt: 
Freitag, 5. April, 
um 15 Uhr beim Bauhof 

in Freinberg

So muss es in unserer Gemeinde nicht aussehen, tun wir etwas dagegen. Müll in der Natur ist ein riesiges Problem 
und vergiftet unsere Umwelt.
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Immer wieder muss beobachtet werden, 
dass (vor allem jüngere) Leute Aludosen, 
Getränkebecher, Flaschen, Pommes- und 
Mc Donalds-Tüten einfach ins Grüne wer-
fen, ohne sich etwas dabei zu denken. 
Es ist eine Ignoranz gegenüber den Per-
sonen, welche den Schmutz wieder ein-

sammeln und ordnungsgemäß entsorgen 
müssen.
Tragen wir alle dazu bei, den angefallenen 
Müll nicht auf die Straße zu werfen, die 
Natur wird es uns danken.
Der Umweltausschuss der Gemeinde 
Freinberg organisiert auch heuer wieder 
eine Müllsammelaktion, welche am 5. 
April 2024 stattfindet. Wir treffen uns um 
15:00 Uhr  beim Bauhof in Freinberg. Es 
würde uns freuen, wenn uns viele Frein-
berger Bürger, vor allem auch Jüngere 
beim Sammeln unterstützen. 
Bitte Handschuhe mitbringen, da nur eine 
begrenze Zahl zur Verfügung steht, Müll-
säcke werden gestellt. 

Die Mitglieder vom Umweltausschuss be-
danken sich bereits im Voraus recht herz-
lich für die Mithilfe und hoffen auf rege 
Teilnahme.

GR Erwin Ortanderl
Umweltausschuss, Obm. Stellv.

Hilf auch Du mit, 
unsere Umwelt 

sauber zu halten!
Wirf Deinen Abfall 

in den nächsten 
Mistkübel!

HUI STATT PFUI
MÜLL VERSCHWINDET NICHT!

Weil er ein Idiot ist
Weil‘s Mama eh aufklaubt
Weil ihm die Umwelt wurscht ist
Weil‘s andere auch machen
Weil‘s eh niemand sieht

Was glaubst Du?Warum wirft Mister Litter Abfall weg?Kreuze an!

WÄH!

5 Jahre

Abfall lebt länger

 

als
 

du glaubst!Abfall lebt läng
er 

als du glaubst!

100 Jahre

1.000 J
ahre

20 Jahre

4.000 Jahre1 Ja
hr

2 Jahre
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Eheschließungen

Sarah Schütz & Mario Fuchs  
23. November 2023

Cornelia Sandrieser & 
Hans-Jürgen Hempel
10. Februar 2024

   Geburtstagsjubilare

Johann Mauthner 
75 Jahre 
6. Jänner 1949

Frieda Kasbauer
80 Jahre 
19. Jänner 1944

Anna-Maria Schild
80 Jahre 
20. Jänner 1944

Geburten

Luana
19. August,

Eltern Sarah & 
Mario Fuchs

Emilia
3. Dezember,  

Eltern 
Christina & 

Thomas 
Dobusch

Emil Christian
19. Dezember,

Eltern Astrid 
& Christian 

Höller-Harruck-
steiner

Marco
4. Februar,

Eltern 
Katharina Fesl 

und Roman 
Altweger
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Gertraud Blaas
90 Jahre 
29. Jänner 1934

Rosa Haderer
85 Jahre 
30. Jänner 1939

Hannelore Katz-Kraus
80 Jahre 
4. Februar 1944

Theresia Grill
90 Jahre 
10. Februar 1934

Berta Kasbauer
85 Jahre 
16. Februar 1939 

Pauline Ortner
90 Jahre 
20. Februar 1934 

Anna Karl
80 Jahre 
28. Februar 1944

Die Gemeinde 
Freinberg 

gratuliert den 
Ehepaaren, 

frischgebacke-
nen Eltern und 

Jubilaren von 
Herzen!
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Nach 70 gemeinsamen Ehejahren fei-
erten Gertraud und Franz Blaas ein ganz 
besonderes Hochzeitsjubiläum – die 
Gnadenhochzeit. Bürgermeister Christian 
Graf stellte sich mit Glückwünschen und 
kleinen Aufmerksamkeiten ein.
Dem christlichen Glaube zufolge, wird 
den Eheleuten Gottes Gnade und Güte im 
langen, gemeinsamen Leben zuteil. Die 
Gnadenhochzeit wird auch Platin- oder 
Kupferhochzeit genannt.

GNADENHOCHZEIT

Zum Gedenken an unsere lieben Verstorbenen!

Gertrude Pfeiffer
92 Jahre
✝ 24. Februar

Josef Diebets-
berger, 84 Jahre
✝ 18. Februar

Zäzilia Wallner
86 Jahre
✝ 29. Jänner

Josefine Wenny
98 Jahre
✝ 28. Jänner

Karin Siegl
83 Jahre
✝ 7. Jänner

Alois Pretzl
95 Jahre
✝ 9. Dezember

FAHRBAHN REINIGEN!
Verschmutzungen und Hindernisse auf öf-
fentlichen Straßen können zu Unfällen und 
Haftungen der Verursacher führen. Die Ge-
meinde Freinberg bittet daher, die Straßen 
nach Verunreinigung (Baustellen, landwirt-
schaftliche Arbeiten usw.) umgehend zu 
säubern, um möglichst kein Risiko für die 
übrigen Verkehrsteilnehmenden zu bieten. 
Durch Feuchtigkeit und morgendlichen 
Tau werden Erdklumpen und herabfal-
lendes Erntegut schnell zum Schmierfilm.

GEMEINDEDAMT AM 
10. MAI  GESCHLOSSEN

Das Gemeindeamt ist am  
Zwickeltag nach Christi Himmelfahrt 

(9. Mai) geschlossen. 

YFU AUSTRIA SUCHT 
GASTFAMILIEN 
Im Schuljahr 2024/25 werden wieder 
Gastschüler aus aller Welt erwartet. Sie 
gehen hier zur Schule und wohnen bei 
ehrenamtlichen Gastfamilien. Daher wer-
den weltoffene Familien mit Interesse an 
interkulturellem Austausch gesucht.
Grundsätzlich ist jede Familie – ob mit 
oder ohne Kindern, auch Alleinerziehende 
oder alleinstehende Personen – als Gast-
familie geeignet. Man stellt ein Bett, Ver-
pflegung und einen Platz im Familienle-
ben zur Verfügung. Gastfamilien werden 
durch interkulturellen Austausch persön-
lich bereichert und knüpfen lebenslange, 
internationale Verbindungen!
Unter gastfamilien.yfu.at finden Sie all-
gemeine Informationen. Online gibt‘s 
auch Kurzbeschreibungen der Gastschü-
ler 2024/25. 

2021 2022 2023
Eheschließungen 2 4 6
Geburten 11 10 13
Todesfälle 22 14 16
Hauptwohnsitze 1.468 1.456 1.492
Nebenwohnsitze 54 47 40

ZAHLEN 
& FAKTEN

GEWERBLICHE 
INSERATE
Mit einer Auflage von 750 Stück bietet 
unsere Gemeindezeitung einen interes-
santen und objektiven Beiträge-Mix aus 
aktuellem Gemeindegeschehen, Vereins-
news, gesellschaftlichen Ereignissen 
sowie Neuem und Wissenswertem aus 
verschiedenen Bereichen und wird vier-
teljährlich allen Haushalten und Betrieben 
im Gemeindegebiet zugestellt.

ERSCHEINUNGSTERMINE:
• Anfang Juli 
• Anfang September
• Anfang Dezember 
Weiter Informationen zu den Inseraten-
preisen und Formaten erhalten Sie am 
Gemeindeamt Freinberg.

REDAKTIONS- UND 
ANZEIGENSCHLÜSSE 2024

15. Juni, 15. September
15. November
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Gesunde Gemeinde  
Gesundheitstipp 

 

 

 

Inspirationen für einen bewegten Alltag 

 

 

  

Im Büro 
• Besprechungen im Stehen oder wenn 

möglich im Gehen abhalten 
• Lockerungsübungen während kurzer 

Wartezeiten (beim Drucker oder 
Kaffeemaschine) durchführen 

• KollegInnen zu Fuß aufsuchen statt per 
Telefon oder Email 

• zumindest zeitweise auf einem 
Gymnastikball statt auf einem 
Schreibtischsessel sitzen 

Alltagswege 
• Auto etwas weiter weg vom eigentlichen 

Ziel parken  
• Weg in die Arbeit (zumindest teilweise) 

zu Fuß oder mit dem Fahrrad 
zurücklegen 

• Treppe statt Lift benutzen 
• Schrittzähler oder sonstige digitale 

Feedbacksysteme zur Motivation 
nutzen 

• Wartezeiten (bei Bus, Bahn, usw.) mit 
einfachen Übungen überbrücken 

Zu Hause 
• Im Garten arbeiten 
• Aktives Spielen mit den Kindern 

(Ballspiele, Trampolinhüpfen, usw.) 
• Mit dem Hund spazieren gehen 
• Während des Musikhörens durch die 

Wohnung tanzen 
• Während des Fernsehens gezielte 

Übungen (z.B. Liegestütz oder 
Kniebeugen) ausführen 

• Das Ausräumen von Geschirrspüler 
oder Waschmaschine aktiv gestalten 
(z.B. bewusst in die Knie gehen) 

Mit Freunden 
• Zu einem gemeinsamen Spaziergang 

oder einer gemeinsamen Radtour 
verabreden  

• Den Hund von Freunden ausleihen 
und einen Spaziergang machen 

• Im Freundeskreis kleine Sport-
Challenges veranstalten 

• Mit befreundeten Familien eine 
Kinderwagenwanderung auf 
geeigneten Routen planen 
 

Bewegung im Alltag 
hält fit und steigert 
das Wohlbefinden! 

 (Quelle:AdobeStock_Nenentus)  (Quelle: AdobeStock__Pixel Shot) 
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Von der Gemeinde Freinberg wird folgende Stelle ausgeschrieben:

Lehre zum/zur 
Straßenerhaltungs-
fachmann/-frau
für den Bauhof der Gemeinde Freinberg
Dienstbeginn: 2. September 2024, Dauer: 3 Jahre

Schriftliche Bewerbungen sind mit Lebenslauf, aktuellem 
Lichtbild, Nachweis der Schul- und Berufsausbildung und unter 
Verwendung des Bewerbungsbogens bis spätestens
30. April 2024  beim Gemeindeamt Freinberg einzubringen.
Alle weiteren Infos unter www.freinberg.at 

Schriftliche Bewerbungen an: 
Gemeindeamt Freinberg, 4785 Freinberg 4 
Bei Rückfragen:  AL Alois Burgholzer, Tel. 07713/8102-11

STELLENAUSSCHREIBUNG

Beim Weihnachtsmarkt 2023 
im Alten Forsthaus konnten 
insgesamt  960 Euro für bedürf-
tige Gemeindebürger gesam-
melt werden. Vizebürgermeis-

ter Norbert Burgholzer dankte 
den beteiligten Vereinen für ihre 
Unterstützung. Heuer findet der 
Weihnachtsmarkt am 1. Ad-
ventssonntag statt.

Für Personen ab 60 Jahren gibt 
es vom Land OÖ. eine Bonus-Ak-
tion für den Besuch eines 
Fahrsicherheitstrainings. 
Ein auf die Bedürfnisse 
der mobilen Menschen ab 
60 zugeschnittenes Trai-
ning soll sie ihrer Stärken, aber 
auch eventueller Schwächen 
bewusst machen. Der Besuch 
eines solchen Trainings bei 

einem der Partner des Landes 
wird vom Verkehrsressort des 

Landes Oberösterreich 
mit einem Sicherheitsbo-
nus in der Höhe von 40 
Euro in Form eines Gut-
scheines unterstützt. Alle 

weitere Infos zu dieser und und 
weiteren Förderungen finden Sie 
unter: www.land-oberoester-
reich.gv.at/foerderungen

960 EURO FÜR DEN GUTEN ZWECK

Die Verunreinigung der Felder 
und Wiesen durch Hundekot 
hat direkte Folgen auf die Ge-
sundheit der Rinder. Der Hun-
dekot gelangt bei der Ernte in 
das Futter und somit in den 
Nahrungskreislauf.  Kühe fres-
sen das verschmutze Gras 
nicht mehr und wenn doch, 
können Erreger (bes. Neospo-
rose, führt zu Totgeburten bei 
Rindern) das Tierwohl massiv 
gefährden. Der Kot ist somit 
weder Mist noch Dünger, son-
dern eine Gefahr für die Tiere. 
Außerdem können sogar die 
Grünflächen verätzt werden.
Im Sinne einer sauberen und 
gesunden Gemeinde ersucht 
die Gemeinde Freinberg des-
halb, bei jedem Gassi-Gang 

ein Sackerl fürs Gackerl dabei 
zu haben und es zu entsor-
gen. 
Hundekotbeutel können nur 
im Restmüll sicher und um-
weltverträglich entsorgt wer-
den. Bei der Verbrennung in 
den Müllverbrennungsanla-
gen werden alle Krankheits-
erreger abgetötet und die von 
ihnen ausgehende Gefahr be-
seitigt.

HUNDEKOT RICHTIG ENTSORGEN!
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Gewissenhafte Hundehalter handeln vorbild-
lich und sammeln mit dem Gassi-Sackerl den 
Kot ein, um ihn ordentlich zu entsorgen. Es 
gibt aber immer wieder negative Ausnahmen. 
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40 EURO-BONUS-AKTION  FÜR 
FAHRSICHERHEITSTRAINING

Ferialpraktikant:in
für den Bauhof der Gemeinde Freinberg gesucht!
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Seit 2018 findet nun zum ersten Mal 
wieder ein Theater in Freinberg statt. 
Wie groß ist die Vorfreude unter den 
Mitwirkenden?
Endlich wieder Theater! Wir sind alle mit 
Feuereifer dabei, unser Stück einzustu-
dieren und dann einen unterhaltsamen 
Abend für die Besucher zu gestalten. Die 
Anspannung wird immer größer, je näher 
wir den Aufführungsterminen kommen.

Kannst du uns kurz beschreiben, worum 
es in eurem Stück „Mucks Mäuserl 
Mord“ geht?
Zuviel möchte ich ja nicht verraten – aber 
eines ist sicher: Ansehen lohnt sich! 
Hier ein kurzer Auszug: Rote Gummistie-
fel waren das Auffälligste, was dieser selt-
same Gast anhatte, der am Abend zuvor in 
der Gaststube vom „Kirchenwirt“ saß. Und 
niemand fand ihn sympathisch. Weder 
die neue Kellnerin, der eifernde Schank-
knecht, der mehr als geschäftstüchtige 
Dorfwirt noch die resolute Köchin mit 
ihren abstrusen Lügengeschichten. Und 
nun ist der ominöse Gast verschwunden. 
Die schrullige, patente Pfarrersköchin 
Mucki und die herzliche, weniger patente 
Mesnerin Mausi entdecken den leblosen 
Kerl samt Gummistiefel und riechen 
Mord. Eine heitere und abstruse Jagd auf 
den Mörder beginnt …

Wie entsteht die Idee für eine neue Auf-
führung? Wer sucht das Stück aus und 

welche Kriterien spielen eine Rolle?
Bis jetzt hat sich immer Hilde um unsere 
Stücke gekümmert. Wir bestellen beim 
Theaterverlag ein paar verschiedene Rol-
lenhefte, Hilde liest diese und hat dann 
auch schon die betreffende Person im 
Kopf, wer welche Rolle spielen könnte. 
Uns ist es wichtig, ein unterhaltsames, lu-
stiges Stück zu spielen. Wir wollen unsere 
Besucher unterhalten.

Ein Theaterstück einzustudieren ist 
bestimmt eine Menge Arbeit. Kannst 
du ungefähr sagen, wie viele Stunden 
werden in die Proben, Vorbereitungen 
usw. investiert?
Das ist eine gute – und vorallem sehr 
berechtigte Frage. Wir planen mit minde-
stens 25 gemeinsame Proben. Wenn man 
das mal drei Stunden rechnet – dann sind 
es schon mal 75 Stunden mit der ganzen 
Gruppe. 
Natürlich muss aber jeder zuhause seine 
Rolle einstudieren. Da ist der Zeitaufwand 
sehr unterschiedlich. Die Hauptrollen in-
vestieren da sicherlich täglich ein bis zwei 
Stunden, und das über einen Zeitraum 
von mindestens drei Monaten. Kleinere 
Rollen schaffen das mit drei bis vier Stun-
den wöchentlich.

Wie studiert ihr eure Rollen ein? Du 
wurdest ja kürzlich mit dem Skript in der 
Hand bei einem Spaziergang gesichtet …
Das macht jeder unterschiedlich. Ich 

merk mir die Rolle am Leichtesten, wenn 
ich mich bewege. Also nehme ich bei mei-
nen Spaziergängen das Rollenheft mit 
und spiele meine Rolle durch. Das kann 
für andere Spaziergänger schon mal ko-
misch wirken :-)
Andere proben mit dem Partner, der dann 
immer die letzten Sätze des Mitspielers 
vorliest.

Man kann sich vorstellen, dass die 
Proben bestimmt auch schon sehr 
lustig sind. Kannst du uns von ein paar 
Hoppalas berichten bzw. was war das 
Lustigste, was euch passiert ist?
Hoppalas bei den Proben gibt es eigent-
lich immer wieder mal. Aber lustiger sind 
die Hoppalas bei den Vorstellungen. Da 
gibt’s so einige. Vorsicht ist immer gebo-
ten, wenn der Spieltermin auf den 1. April 
fällt – denn irgendjemandem aus der 
Gruppe trifft dann sicher ein Aprilscherz. 
Es werden aber auch mal Gläser, die im-
mer mit Wasser gefüllt sind, dann mal mit 
Schnaps gefüllt – und das rein zufällig an 
dem Tag, an dem das Theater mitgefilmt 
wurde. Es ist immer wieder schön, wenn 
man den Film ansieht und der Mitspieler 
den Schnaps in einem Zug hinunterkippt, 
sich dabei fast verschluckt und dann nur 
„Du bl….“ hervorbringt. 
Oder das Hoppala, bei dem ein Mitspieler 
im Text hängt und die Vorsageversuche von 
unserer Souffleuse Sibylle nicht versteht. 
Nachdem ein paar Einsage-Versuchen 

„Die Anspannung wird immer größer“

Lachmuskeln im Dauereinsatz! Die Theatergruppe Freinberg präsentiert die  
Komödie „Mucks Mäuserl Mord“ von 13. bis 21. April im Pfarrheim.
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Nach sechs Jahren ist es 
endlich so weit: In Frein-
berg wird wieder Theater 
gespielt und das Warten 
hat sich gelohnt! Wieviele 
Stunden in die Probe 
fließen, die lustigsten 
Hoppalas und was gegen 
Lampenfieber hilft, ver-
rät uns Elisabeth Stadler, 
Obfrau der Theatergruppe 
Freinberg, im Interview.
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„Die Anspannung wird immer größer“

STECKBRIEF
ELISABETH STADLER
Alter: muss das sein?  50
Obfrau seit: seit 2015
Hobbys: stricken, lesen, Theater 
spielen
Lieblingsautor: Jesper Juul
Lieblingsgetränk: Kaffee (wie lang-
weilig) und Tee
Lieblingsessen: italienische Küche
Lieblingsreiseziel: Österreich
Das wünsche ich mir: Gesundheit
Lebensmotto: Genieß‘ das Leben!

www.chor-allegria.at

BenefizBenefizBenefiz
zugunsten derzugunsten der

Freinberger Kirchenorgel

In Zusammenarbeit mit dem

Kirchenchor und der Musikkapelle Freinberg

und dem Schardenberger 

Jugendchor „Damaged Mountain“ 

KONZERT

Pfarrkirche Freinberg
6. April 2024  -  20:00 Uhr

nichts gebracht haben, hat sich der Mitspie-
ler einfach zu Sibylle hinuntergebeugt und 
gemeint „Wenn i di hoit net versteh…“.

Wie gehst du mit Lampenfieber um?
Ein kleiner Schluck aus der Likörflasche 
hilft enorm.
Einmal probierte es die Theatergruppe 
mit Beruhigungstropfen – das lassen wir 
lieber bleiben. Da wär der eine oder ande-
re Spieler fast eingeschlafen. 

Wie lange gibt es die Theatergruppe 
Freinberg schon und sind heute noch 
Gründungsmitglieder dabei?
Seit 1989 gibt es die Theatergruppe Frein-
berg. Ja, wir haben noch mehrere Grün-
dungsmitglieder dabei. Allen voran Hilde 
Neulinger, die heuer mit (man glaubt es 
kaum) 82 Jahren die Hauptrolle in dem 
Stück spielt. Ebenso Karin Wengler und 
Herbert Friedl. Alois Ertl ist auch noch 
mit dabei. Regisseur Hans Demmelbau-
er und unsere Souffleuse Sibylle sind 
ebenso Mitglieder der ersten Stunde. Und 
Käthi Dorfer (hat früher aktiv gespielt) und 
Ewald Wengler unterstützen die Theater-
gruppe ebenfalls seit 1989.

Braucht ihr für die Zukunft personelle 
Unterstützung in der Theatergruppe?
Gerne freuen wir uns über Zuwachs bei 
unserer Theatergruppe. Interessierte kön-
nen sich gerne jederzeit bei uns melden.

Alle weiteren Infos zu den Vorstellungen 
und zum Kartenvorverkauf finden Sie auf 
der Rückseite.

Benedikt Burgstaller wird der neue Betreiber des 
Regionalmarktes im Ortszentrum von Freinberg. 
Der gebürtige Schardenberger wohnt seit 2016 
mit seiner Frau und den zwei gemeinsamen Kin-
dern in unserer Gemeinde. Da ein Nahversorger 
im Wohnort fehlt und ihm Regionalität sehr am 
Herzen liegt, möchte er gerne beides vereinen. 
Deshalb geht Benedikt, der selbstständig als 
Montagepartner der Firma Palme arbeitet, den 
Schritt, einen Nahversorger zu gründen. Die Er-
öffnung ist im Sommer 2024 geplant.  
Regional einkaufen schont nicht nur die  
Umwelt sondern unterstützt nebenbei auch  
lokale Erzeuger!

EIN REGIONALMARKT 
FÜR FREINBERG

Benedikt Burgstaller freut sich 
auf die Eröffnung im Sommer.
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Neuigkeiten aus der      Volksschule
SPENDEN FÜR 
LEBENSMITTELPAKETE
Die Aktion von ORA „Lebensmittel  schen-
ken – Freude zu Weihnachten“ für Fami-
lien in  Not unterstützten auch heuer die 
Schüler*innen, Eltern und Pädagoginnen 
und sammelten 220 Euro. Am 21. Dezem-
ber 2023 wurde der Betrag im Rahmen 
einer Weihnachtsfeier an Herrn Huber, ein 
Mitarbeiter von ORA, übergeben.

PROJEKT „MISSIMO“ – 
DEINE MISSION MORGEN
Das einzigartige Bildungsprojekt missimo 
versucht Kindern der 3. und 4. Schulstufe 
das Programmieren und informatische 
Kompetenzen möglichst praxisnah nä-
herzubringen. So gab es in Freinberg be-
reits vor Weihnachten einen Ersttermin, 
bei dem die Kinder eine Einführung in 
das Thema bekamen und zusätzlich mit 
einem eigenen „micro.bit“ - einem kleinen 
Einplatinencomputer – ausgestattet wur-
den. Die Kinder waren voller Tatendrang 
und gespannt bei der Sache, als sie die er-
sten Befehle programmierten. Der Haupt-
teil des Projekts spielte sich aber am 20. 
März ab. Hier konnten die Kinder den 
zweistöckigen missimo-Truck (16,5 m 
lang, 22 t schwer, 100 m² Ausstellungsflä-
che), der bei der VS Münzkirchen parkte, 
besuchen und in verschiedenen Stationen 
über 1,5 Stunden mit ihrem „micro.bit“ 
Aufgaben und Rätsel lösen. Interaktive 
Mitmachstationen konnten ausprobiert 

und Erfahrungen mit den Themen Robo-
tik, Sensorik, Bionik, Coding oder Künst-
licher Intelligenz gesammelt werden.                                                                                                          
Mit den bereitgestellten Workshopkits 
kann auch noch nach dem Truck-Besuch 
im Unterricht und zuhause weiterpro-
grammiert werden. Das Projekt ist für die 
Schüler kostenlos und wurde von der Kai-
serschild-Stiftung in Zusammenarbeit mit 
dem AEC Linz entwickelt. Auf der Website 
des missimo-Projekts kann jeder Interes-
sierte sich am Programmieren probieren, 
auch ohne Anmeldung und micro.bit.

ERFOLGREICHER SCHWIMMKURS 
FÜR DIE VOLKSSCHÜLER*INNEN
Vom 6. bis 19. Jänner fand für 20 
Schüler*innen unserer Schule ein 
Schwimmkurs im PEB Passau statt, auf-
geteilt in 5 Nichtschwimmer*innen und 
15 Schwimmer*innen.
Unter der Anleitung einer erfahrenen 
Schwimmlehrerin und unseren Pädago-
ginnen, Lisa Mittermaier und Marlene Kin-
dermann, lernten die Kinder nicht nur wich-
tige Schwimmtechniken, sondern auch 
lebensrettende Sicherheitsmaßnahmen. 
Während die Nichtschwimmer*innen 

  | Volksschule

Am 20. März besuchten die Kinder der 3. und 4. Schulstufe 
den zweistöckigen missimo-Truck in Münzkirchen.

220 Euro konnten für Familien in Not gesammelt und an ORA-Mitarbeiter Herrn Huber übergeben werden.
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sich darauf konzentrierten, grundlegende 
Schwimmtechniken zu erlernen und das 
begehrte Seepferdchen-Abzeichen zu er-
langen, arbeiteten die Schwimmer*innen 
daran, ihre Fähigkeiten zu verbessern und 
das Bronze-Freischwimmer-Abzeichen zu 
bestehen. Am Ende des Kurses konnten 
alle Kinder stolz ihre jeweiligen Abzeichen 
in Empfang nehmen.
Ein herzlicher Dank geht an die Gemeinde 
Freinberg sowie an den Elternverein für 
die hervorragende Organisation und Un-
terstützung des Kurses, der für die Kinder 
nicht nur lehrreich, sondern auch ein gro-
ßer Spaß war.

LEGO ®PROJEKT
Die Kinder der zweiten Schulstufe nah-
men teil am LEGO ®Projekt und machten 
dabei erste Erfahrungen im Bereich des 
Programmierens. Sie bauten aus Lego-
steinen ein Riesenrad, das sie anschlie-
ßend programmierten und es so zum 
Leben erweckten. Es galt einen Algorith-
mus zu entwickeln, der zulässt, dass vier 
Personen der Reihe nach in das Riesen-
rad einsteigen und alle Passagiere dann 
letztendlich gemeinsam zwei Runden 
fahren, bevor alle nacheinander wieder 
aussteigen.
Der Einblick in die Welt der Algorithmen 
machte den Kindern sehr viel Spaß und 
sie lernten nicht nur wie Informatik- und 
Konstruktionskonzepte funktionieren, 
sondern entwickelten dabei auch ihre 

sprachlichen, mathematischen sowie so-
zialen und emotionalen Fähigkeiten wei-
ter. Dieses Projekt ermöglichte den Kin-
dern abstrakte Konzepte auf praktische 
Weise zu erforschen.

„XYZ-WIR LESEN UM DIE WETT“
Heuer fand wieder die Leseolympiade 
„XYZ-Wir lesen um die Wett“ statt. In 
diesem, von der Raiffeisenbank ausge-
schriebenen Wettbewerb, geht es im 
ersten Schritt darum, in einem Auswahl-
verfahren die drei besten Leser*innen 
der Schule unter den Viert-Klässlern zu 
ermitteln. Diese drei Kinder - Beham Jo-
hannes, Pflieger Leopold und Öhlinger 
Lara - durften unsere Schule heuer beim 
Bezirkswettbewerb in Taufkirchen/Pram 
vertreten. Nach einem harten  Ausschei-

dungskampf behielt die VS Taufkirchen 
im Finale die Oberhand. Für unser Team 
wurde es schließlich ein Platz im Mittel-
feld! Gratulation dazu!

Neuigkeiten aus der      Volksschule

Volksschule |   

Der Elternverein 
organisierte auch 
heuer wieder den 
Schwimmkurs 
für unsere Volks-
schule.

Die zweite Schulstufe durfte am LEGO ®Projekt teilnehmen und in die Welt des Programmierens eintauchen.
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Die besten Leser unserer Volksschule, 
Leopold, Johannes und Lara, durften bei 
der Leseolympiade teilnehmen.
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… Fortsetzung von Seite 19

SCHÜLER-
EINSCHREIBUNG

Am 29. Februar besuchten 
uns die kommenden Schul-

anfängerinnen und -anfänger 
mit ihren Eltern. Mit viel Eifer 

absolvierten die Kinder die verschie-
denen Stationen der Schulreifeüberprü-
fung. Die Vorfreude auf die Schule ist be-
reits sehr groß. Wir freuen uns schon auf 
ein Wiedersehen im Herbst.

Die Schulanfängerinnen und Schulanfänger freuen sich 
schon auf den Schulstart im Herbst 2024.

REPTILES FÜR EDUCATION – 
BESUCH VON SCHLANGE, 
SPINNE UND CO. 
Viele Kinder fürchten sich erst einmal 
vor Spinnen, Schlangen oder Echsen. 
Am 5. Februar konnte der ausgebildete 
Nationalpark-Ranger Raphael Kollinger 
trotzdem sehr erfolgreich seine Faszina-
tion für diese Tiere mit den Schülerinnen 
und Schülern teilen. Gespannt wurden 
verschiedenste Tiere wie eine Königs-
boa, Kornnattern, eine Bartagame, ein 
Blauzungenskink oder auch eine Vogel-
spinne beobachtet und von besonders 
Mutigen sogar gestreichelt. Ein Highlight 
des Vortrags war eine mehrere Meter 
lange Boa Constrictor, die sich vor den 
Augen der Schüler häutete. Herrn Kolli-
nger war es auch besonders wichtig zu 
betonen, dass Reptilien zwar sehr fas-
zinierend sind, aber vor allem für Kin-
der keine gut geeigneten Haustiere. Sie 
werden teilweise sehr alt und brauchen 
besondere Pflege und einen geschulten 
Umgang, damit sie möglichst artgerecht 
und glücklich auch dieses hohe Alter er-
reichen können.

KINDEROPER „DER 
FLIEGENDE HOLLÄNDER“ 
Das zweite Semester startete auf eine 
sehr musikalische Weise. Bei dem Besuch 
der Kinderoper „Der fliegende Holländer“ 
tauchten die Kinder ein in eine faszinie-
rende Welt aus Musik, Gesang und Schau-
spiel. Die jungen Besucher wurden auf 

eine Reise durch verschiedene Emotionen 
und Abenteuer mitgenommen. Für viele 
war es das erste Mal, dass sie eine Oper live 
erlebten. Sie werden dieses kulturelle High-

light sicherlich noch lange in Erinnerung 
behalten können. Dem Elternverein dan-
ken wir für die finanzielle Unterstützung 
beim Eintritt.

Auch wenn die Schlangen von den mutigen Kindern 
gestreichelt wurden, sind sie keine geeigneten Haustiere, 
betonte Nationalpark-Ranger Raphael Kollinger.

Die Oper „Der fliegende Holländer“ be-
geisterte die Schülerinnen und Schüler.
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Liebe Michaela, danke für deine wertvolle Arbeit 
bei uns im Kindergarten. Wir wünschen dir und 
deiner Familie für den neuen Lebensabschnitt 
von Herzen alles erdenklich Gute. Genieß die Zeit 
und bereite dich auf das größte Abenteuer deines 
Lebens vor!

Krabbelstube und Kindergarten |   

 „Welch wunderbares Geheimnis 
ist der Eintritt eines neuen 
Menschen in die Welt…“

KINDERBILDUNGS- UND 
BETREUUNGSEINRICHTUNG 

FREINBERG
Ein Ort zum Spielen, Toben, Wohlfühlen!

Am 22. Januar wurde unsere Michaela 
mit einer kleinen Abschiedsfeier in die 
„Babypause“ verabschiedet. 4 Jahre hat 
sie mit viel Herzenswärme, Einfühlungs-
vermögen, guten Ideen und großer Kom-
petenz unseren Kindergarten geleitet.
An ihrer Stelle wird nun Irina Mayer die 
Leitung des Kindergartens übernehmen.
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Der traditionelle Faschingsumzug ist aus dem Freinberger Terminkalender nicht 
mehr wegzudenken. Auch die Musikkapelle lässt es sich nicht nehmen dabeizusein.

…UND JEDEM ANFANG WOHNT EIN 
ZAUBER INNE…
Seit Jänner leitet Michaela Girlinger die 
Mäusegruppe und wird von Carina May-
böck, die neu in unserem Team ist, ge-
meinsam mit Martina Holzapfel tatkräftig 
unterstützt. 

…FÜR UNS SOLL‘S HEUT‘ 
KONFETTI REGNEN…
Am 13. Februar fand wieder unser traditi-
oneller Faschingsumzug durch Freinberg 
statt!  Und richtig Spaß macht es einfach 
nur wenn viele mitgehen und natürlich 
freuen wir uns immer wenn die Musikka-
pelle Freinberg mit dabei ist und für uns 
spielt! Vielen Dank den Musikern, dass ihr 
euch immer wieder Zeit nehmt, um un-
seren Umzug zu verschönern! 

GESUNDER KINDERGARTEN!
Seit mehr als 10 Jahren läuft in un-
serem Kindergarten das Projekt Netz-
werk „Gesunder Kindergarten“ und wir 
setzten wichtige Schritte um gesund-
heitsfördernde Maßnahmen im Alltag zu 
verankern. In der alltäglichen Arbeit im 

Kindergarten achten wir besonders auf  
Ernährung, Bewegung und psychosoziale 
Gesundheit der Kinder sowie in unserem 
Team. Im Januar 2024 wurde uns des-
halb erneut die Auszeichnung „Gesunder 
Kindergarten und Gesunde Krabbelstube“                              
bis August 2025 verliehen.

„BÄUME UND STEINE WERDEN DICH 
LEHREN,WAS KEIN LEHRMEISTER 
DIR ZU HÖREN GIBT!“

(Bernhard von Clairvaux)

„Frühlingsduft liegt in der Luft…“, ja genau 
deshalb wollen wir viel Zeit mit den Kin-
dern draußen verbringen.
Natur pur tut nicht nur den Kindern, son-
dern auch uns Erwachsenen unglaublich 
gut. Auch wir im Kindergarten freuen uns 
schon darauf, bald wieder Spaziergänge 
draußen zu machen und vielleicht entde-
cken wir ja  den einen oder anderen Früh-
lingsboten!!
Die Natur ist ein perfekter Lernort, Aben-
teuer- und Fantasiespielplatz – sie kann 
aber auch ein Wohlfühlort zum Entspan-
nen und Kräfte sammeln sein.
Kinder können ihren Bewegungsdrang 

ausleben – jeder Baumstamm zieht Kin-
der magisch an – darauf balancieren – 
von einem Stamm zum anderen hüpfen 
- den Hügel auf und abrennen – über Wur-
zeln und Pfützen springen, ja genau das 
sind kindliche Bedürfnisse.
Das oben genannte Zitat von Bernhard 
von Clairvaux ist viele hundert Jahre alt 
– es hat an seiner Aktualität nichts verlo-
ren, denn Zeit mit dem Kind draußen zu 
verbringen, fördert neben dem bereits Ge-
nannten das ökologische Bewusstsein. 
Wir beobachten immer wieder, dass Kin-
der Naturerlebnisse wie Schätze mit sich 
tragen. „Was man schätzt das schützt 
man!“, sagt eine alte Lebensweisheit.

In diesem Sinne 
wünschen wir 
allen Lesern 
eine schöne 
Frühlings-
zeit!!



22

BÜCHEREITEAM 
WIRBELT AUF
Seit letztem Jahr gibt es sie, die innova-
tive Gruppe, Bücherei-Team genannt, die 
seit Dezember für frischen Wind zwischen 
den Bücherei-Regalen sorgt. Sie will dabei 
das große Potential der Gemeinde-Büche-
rei wecken, Lesen fördern und noch mehr 
Lese- oder Spielbegeisterte gewinnen.

LESERAUPEN-VERANSTALTUNGEN
Mit den Leseraupen-Veranstaltungen für 
Kinder hat das Bücherei-Team erfolgreich 
gestartet, etwa dem Bilderbuchweg, der 
Christkindlwerkstatt oder dem Büche-
reifasching. Zu Ostern folgt der nächste 

Streich. Angebote für Erwachsene sind in 
Planung. Wann und wo was stattfindet, ist 
auf der Gemeinde-Homepage abrufbar, 
oder auf der App Gem2go. Das Bücherei-
Team freut sich auf zahlreichen Besuch.

ÖFFNUNGSZEITEN 
GEMEINDEBÜCHEREI: 
(= wie Gemeindeamt):
Mo. und Do. 8.00-12.00 Uhr 
Di.: 8.00-12.00 und 13.00-18.00 Uhr 
Mi. und Fr.: 8.00-13.00 Uhr

ONLINE-BESTANDSABFRAGE:  
Einfach unter www.freinberg.at 

 Meine Gemeinde  Gemeinde-
bücherei auf www.biblioweb.at/
freinberg klicken!

Buchtipp
von CHRISTINA ENDL
Pädagogin in Elternkarenz

Das Bilderbuch „Das Osterküken“ 
erzählt von der Henne Hilda, die 
liebevoll ihr wunderschönes Ei aus-
brütet. Als einundzwanzig Tage ver-
gangen sind und noch immer kein 
Küken geschlüpft ist, beginnt Hilda 
sich Sorgen zu machen.  Plötzlich 
hört sie eine Stimme. Zu ihrer Über-
raschung will das Küken im Ei wis-
sen, wann Ostern ist, denn genau 
am Ostersonntag will es schlüpfen. 
Hilda weiß es nicht und so macht 
sie sich am Bauernhof auf die Su-
che nach der Antwort. Doch keines 
der befragten Tiere kann ihr weiter-
helfen, nicht einmal der Hase - er 
ist wohl kein Osterhase. Erst Stein-
kauz Max nennt ihr die drei Ereig-
nisse, die das ungeduldige Küken 
noch abwarten muss. Ob es dem 
Küken wohl gelingen wird?
Dieses schöne Bilderbuch versüßt 
nicht nur den Kindern die Wartezeit 
auf Ostern.

Das Osterküken  
von Geraldine Elschner

SEITENWEISE FRÜHLING
Jetzt ist die große Zeit des Aufmachens, des Öffnens. Macht 
Fenster und Türen auf und lasst den Frühling herein. Öffnet 
eure Sinne für neue Literatur, denn es lohnt sich, inmitten 
des Aufblühens, den Frühling auch seitenweise zu erleben.

  | Buchtipp

Neue Mitglieder 
sind herzlich  
willkommen. 
Interessierte 
können sich gerne 
am Gemeindeamt oder 
bei Büchereileiterin Barbara 
Prügl (ehem. Tausch) melden.

Der Büchereifasching war ein voller Erfolg. Kurz vor Ostern folgt der nächste Streich.

Hilde und Peter sind aus dem Bücherei-
team nicht mehr wegzudenken.

BUCHTIPP: 
„Oma, ich fahr 
schon mal den 
Rollstuhl vor!“ 
von Martin Frank

FRÜHLING IM 
BÜCHEREI-
REGAL
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Seit 70 Jahren prägt der Sportverein 
Freinberg das Leben unserer Gemein-
de. Am 25. November des vergangenen 
Jahres feierten Mitglieder, Freunde und 
Unterstützer dieses bedeutende Jubilä-
um, welches von Emotionen und Erinne-
rungen geprägt war, mit uns.
Die Feierlichkeiten begannen mit einem 
Festakt, bei dem verdiente Mitglieder für 
ihre langjährige Treue und ihr Engage-
ment geehrt wurden. Es war eine Gele-
genheit, die vielen Freiwilligen, die uner-
müdlich hinter den Kulissen für den Erfolg 
des Vereins arbeiten, zu würdigen.
Während des Festakts wurden inspirie-
rende Reden gehalten, die die Bedeu-
tung des Sports für die Gemeinschaft 
betonten. Der Sportverein Freinberg hat 
nicht nur sportliche Erfolge erzielt, son-
dern auch Werte wie Teamgeist, Fairplay 
und Respekt vermittelt, die weit über den 
Sportplatz hinausreichen.
Es war ein bewegender Rückblick auf die 
Wurzeln des Vereins und eine Erinnerung 
daran, dass große Dinge aus kleinen An-
fängen entstehen können.
Während wir auf die vergangenen 70 Jahre 
zurückblicken, sind wir auch voller Vorfreu-
de auf die Zukunft des Sportvereins. Möge 
er weiterhin ein Ort sein, an dem Menschen 
zusammenkommen, um gemeinsam Sport 
zu treiben, Freundschaften zu schließen 
und unsere Gemeinschaft zu stärken.

VOM FESTLICHEN ZUM SPORTLICHEN
Liebe Sportfreunde,
wir laden euch herzlich ein, Teil des Alte-
Herren-Trainings zu werden!
Das AH -Training ist nicht nur eine Gelegen-
heit, sich sportlich zu betätigen, sondern 
auch eine Möglichkeit, neue Freundschaf-
ten zu knüpfen und den Gemeinschafts-
sinn zu stärken. Unser Training richtet sich 
an Männer jeden Alters die sich sportlich 
betätigen wollen, sei es Fußball, Walken 
oder auch nur im Anschluss auf ein gemüt-
liches Bier und Jause im Clubheim vorbei-
kommen. (Geöffnet immer montags ab ca. 
20:00 Uhr). Wir treffen uns jeden Montag 
um 18:30 Uhr auf unserem Sportplatz, um 
gemeinsam zu trainieren und Spaß zu ha-
ben. Neben dem Training organisieren wir 
auch regelmäßig Freundschaftsspiele und 
gesellige Veranstaltungen (bei entspre-
chendem Interesse auch Tagesausflüge), 
bei denen der Zusammenhalt und die Ka-
meradschaft im Vordergrund stehen. 
Für weitere Infos und Anmeldungen steht 
euch unser Bernhard „Jimmy“ Schimek ger-
ne zur Verfügung. Kontaktiert uns einfach 
unter +43 699 12657395 oder besucht uns 
direkt beim nächsten Training. Wir freuen 
uns darauf, euch bald auf dem Platz oder 
im Clubheim begrüßen zu dürfen!

JUGENDARBEIT BEIM SVF
Ebenso möchten wir euch einen kurzen 
Einblick in die Jugendarbeit unseres Sport-
vereins geben, insbesondere in Bezug auf 
unsere Bambini und U09-Abteilung.
Die beiden Abteilungen bilden wieder ei-
nen vitalen Teil unseres Vereins, der sich 
der Förderung und Entwicklung junger Ta-
lente im Fußball widmet.
In Kooperation mit der MFS (Münchner 
Fußball Schule) Niederbayern und deren 
qualifizierten Trai-
ner legen wir großen 
Wert darauf, dass die 
Kinder nicht nur die 
Grundlagen des Fuß-
balls erlernen, sondern 
auch Spaß haben und sich in einer unter-
stützenden Umgebung wohl fühlen.
Unsere U09 und die Bambinis trainieren 
jeden Montag von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr.
Wenn Ihr also auf der Suche nach einer 
unterhaltsamen und förderlichen Umge-
bung für Euer Kind seid, in der es seine 
ersten Schritte im Fußball machen kann, 
dann seid Ihr beim SVF genau richtig!

S EST. 1953

70 Jahre SVF: Eine Erfolgsgeschichte 
des Engagements und der Gemeinschaft

VORSCHAU: Am 4. August findet
 der SVF Frühschoppen statt.

Vereine |   

KONTAKT
U9 Trainer - 
Thomas Pillinger: 
 +43 664 4211780

Bambini Trainer - 
Markus Pretzl: 
 +43 676 814281674
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70 Jahre SV Freinberg gehörte gebührend gefeiert. Die zahlreichen Gäste genossen einen festlichen und emotionalen Abend.

Die sehr 
gelungene 

70 Jahre 
SVF-Chronik  
ist auch am 

Gemein-
deamt 
erhält-

lich!
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RÜCKBLICK 2023
Nach längerer Wartezeit bekamen wir 
im Juli vergangenen Jahres unser neues 
RLF-A 2000. Voller Vorfreude wurde es 
von uns bei der Fa. Rosenbauer in Linz 
abgeholt und wir wurden in der Heimatge-
meinde gebührend empfangen. Bei einem 
kleinen Fest wurde das RLF präsentiert 
und vorgestellt. Wir möchten uns noch 
einmal für die Spenden und das große In-
teresse am neuen Auto bedanken!

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Wie jedes Jahr fand auch heuer wieder 
am 6. Jänner unsere Jahreshauptver-
sammlung mit Ehrungen im Feuerwehr-
haus statt. Besonders freut uns, dass die 
zwei Mädels Franziska Hartsleben und 
Annalena Scherrer von der Jugend in den 

Aktivstand aufgestiegen sind. Außerdem 
wurden auch einige Kameraden für ihre 
langjährige Tätigkeit geehrt. Danke für Eu-
ren Einsatz und Euer Engagement.
Der Höhepunkt war sicher die großzügige 
Spende der Katholischen Frauenbewe-
gung, die uns und der FF Haibach über-
reicht wurde. Vielen Dank dafür.

FEUERWEHRFEST VON  
21. BIS 23. JUNI 2024
Die Feuerwehr Freinberg feiert heuer ihr 
140 jähriges Bestehen. Zu diesem Anlass 
wird es vom 21. bis 23. Juni ein großes 
Feuerwehrfest mit abwechslungsreichem
Programm geben. Bei einem Fest in die-
sem Ausmaß sind wir auf die Unterstüt-
zung von vielen freiwilligen Helfern ange-
wiesen.

140 Jahre FF Freinberg

Die Katholische Frauenbewegung übergab bei der Jahreshauptversammlung eine 
großzüge Spende an die Freiwillige Feuerwehr Freinberg.

  | Vereine

FF 
FREINBERG

NEUE HOMEPAGE MIT 
VIELEN SERVICES
Da unsere alte Homepage schon et-
was veraltet war, wird gerade an einer 
neuen und modernen gefeilt. Auf der 
neuen Seite gibt es Einblicke in unser 
Feuerwehrleben, u.a. über Einsätze, 
Ausbildungen, Jugendarbeit etc. Es 
werden auch Services wie Verhal-
ten im Brandfall, Hochwasserwar-
nungen, Erklärung der verschiedenen 
Sirenenprogramme oder verschie-
dene Links wie etwa zur Unwetter-
zentrale angeboten. Ihr findet auch 
den kompletten Zeitplan und immer 
wieder aktualisierte Infos für unser 
Fest auf der neuen Homepage.
www.ff-freinberg.at

Ein großer Dank an die geehrten 
Kameraden und an Franziska und 
Annalena, die in den Aktivstand 
aufgestiegen sind.
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FEUERWEHRJUGEND BAUT 
NISTKÄSTEN 
Die Mädchen und Burschen der Feuer-
wehrjugend in der Gemeinde Freinberg 
sorgen für den Fortbestand unserer Vo-
gelwelt.
Unter der Anleitung und Aufsicht von 
Tischlermeister und Jugendbetreuer der 
Feuerwehr Haibach Süss Karl (der ver-
mutlich längst dienende und erfahrenste 
Jugendbetreuer des Bezirkes oder viel-
leicht sogar des Landes OÖ) wurden ins-
gesamt 90 Nistkästen gebaut.
Unsere Jugend trägt somit wesentlich 
dazu bei das für unsere Vogelwelt genü-
gend Plätze vorhanden sind, um ihre Ju-
gend groß zu ziehen.
Und eines ist sicher. Jeder einzelne Vogel 
wird sich in diesen Unterkünften pudel-
wohl fühlen.

Diese Nistkästen können beim Gemein-
deamt Freinberg für eine Spende von 18 
Euro gekauft werden (darf natürlich auch 
mehr sein).

Mit dieser Spende machen Sie doppelte 
Freude. Die Feuerwehrjugend bekommt 
Geld in ihre Kasse und die Vögel ein wun-
derbare Nistgelegenheit.

Retten, bauen, feiern!

Insgesamt 90 (!) Nistkästen baute die fleißige Feuerwehrjugend. 
Erhältlich sind sie ab sofort am Gemeindeamt Freinberg. 
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FF 
HAIBACH

Der Vorfall ereignete sich Mitte Jänner, 
als der Schneefall in unserer Region stark 
zunahm und die Straßenverhältnisse 
drastisch verschlechterte. Ein LKW war 
aufgrund der rutschigen Straßenverhält-
nisse von der Fahrbahn abgekommen 
und stecken geblieben, wodurch der Ver-
kehr stark beeinträchtigt wurde. Die Feu-
erwehrleute der Freiwilligen Feuerwehr 
Freinberg und der Feuerwehr Haibach 
eilten zur Unfallstelle, um den gestrande-
ten LKW-Fahrer zu unterstützen und den 
Verkehr wieder fließen zu lassen. Die Si-

tuation war äußerst anspruchsvoll, da der 
LKW aufgrund des starken Schneefalls 
und der ungünstigen Positionierung nicht 
einfach zu bergen war. Unter der Leitung 
des erfahrenen Einsatzleiters Stephan 
Neulinger begannen die Feuerwehrteams 
sofort mit den Bergungsarbeiten. 
Die Zusammenarbeit zwischen den Feuer-
wehren war vorbildlich, und die Rettungs-
aktion diente als beeindruckendes Beispiel 
für die Effizienz und das Können der Feu-
erwehren in der Region, insbesondere in 
Zeiten extremer Wetterbedingungen.

FAHNENMUTTER FEIERT 90ER
Am 20. Februar vollendete die Fahnen-
mutter der Feuerwehr Haibach, Pauline 
Ortner, das 90. Lebensjahr. Die Feuerwehr 
überraschte Pauline zu Ihrem Jubeltag 
indem eine große Abordnung unter Kom-
mandant Sageder mit Feuerwehrauto 
und Blaulicht vorfuhr und die besten 
Glückwünsche überbrachten.
Am 2. März fand beim Wirt in Hareth die 
offizielle Feier statt, bei der eine Abordnung 
unter BI Süss Karl teilnahm und einen Ge-
schenkskorb übergaben. Die Feuerwehr 
Haibach ist stolz so eine rüstige Fahnen-
mutter zu haben und wünschen für die 
nächste Jahre viel Gesundheit und Freude.

1965 hat „Lini“ Ortner die Patenschaft als Fahnenmutter 
übernommen. Am Abend ihres 90. Geburtstags wurde sie 

von einer großen Abordnung überrascht. 

Erfolgreiche LKW-Rettungsaktion 

Vorbildliche Zusammenarbeit der 
Feuerwehren Freinberg und Haibach bei 
der schwierigen LKW-Bergung.
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Am Samstag, 31. August, ist es wieder 
soweit! Bereits zum fünften Mal findet 
bei Julia und Michael Maier in Haibach 19 
vulgo Promersberger das Benefiz-Oldti-
mertreffen statt. Beginn ist heuer bereits 
um 11:00 Uhr. 
Der Reinerlös wird wieder für die gute 
Sache gespendet. Im letzten Jahr konn-
ten unter den 700 begeisterten Besu-
chern über 8000 Euro erzielt werden. 

MITMACHEN FÜR DEN GUTEN ZWECK
Der „Benefiz-Oldtimerclub Haibach“ wür-
de sich über weiteren Zuwachs bzw. 
Helfer, Sponsoren, Unterstützer für das 
Benefz-Oldtimertreffen sehr freuen.
Nähere Infos bei Obmann Michael Maier 
unter 0664 / 88 75 11 92.

Das Team des Benefiz-Oldtimer-
club Haibachs würde sich über 
„Zuwachs“ sehr freuen.
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5. Benefiz-Oldtimertreffen am 31. August

OÖ FAMILIENKARTE 
MIT VIELEN VORTEILEN
Das Land Oberösterreich bietet für alle OÖ 
Familienkarten-Inhaber wieder tolle Akti-
onen an: Museum Total Linz, Familienkon-
zerte, Körperwelten uvm. Alle Familien, die 
zumindest für ein Kind Familienbeihilfe be-
ziehen und ihren ordentlichen Wohnsitz in 
Oberösterreich haben, erhalten auf Antrag 
kostenlos die OÖ Familienkarte. 

QR-Code scannen!
Hier geht‘s zum 
Online-Antrag für die
OÖ Familienkarte

FERIALJOBBÖRSE 2024
JUGENDSERVICE
In der Ferialjobbörse findest du vielfältige 
Jobangebote aller Branchen, von Büro 
und Handel über Handwerk, Industrie oder 
soziale Berufe, bis hin zu Tourismus, Tech-
nik und Informationstechnologie. Egal ob 
ein Ferialjob für den Sommer, ein interes-
santer Nebenjob oder ein Pflichtpraktikum 
gesucht wird - das JugendService bietet 
online eine umfang-
reiche Datenbank, in der 
eine Vielzahl an freien 
Jobs angeboten werden.

Hier geht‘s zur Ferial-
jobbörse:
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Von klettern bis basteln

Großer Beliebtheit erfreut sich in der 
Freinberger Kletterhalle das Kinderklet-
tern. Von Anfang Oktober bis Mitte April 
werden bis zu 40 Kinder von unseren Hel-
fern betreut. Ein  Dank gilt auch unseren, 
jetzt schon etlichen Helfern, beim Sichern 
der Kinder.  Im Sommer werden dann die 

Kinder ab 10 Jahren am Vornbacher Klet-
terfelsen einmal im Monat klettern. 
Bestens besucht war auch im Dezember 
das Weihnachtsbasteln im Vereinsheim. 
Unter Anweisung unserer Jugendbetreu-
er, bastelten die Kinder wieder tolle Weih-
nachtsgeschenke!

VORSCHAU
Am Samstag, 15. Juni ist 

ab 18 Uhr wieder unser Grillfest
beim Vereinsheim.

Kulturkreis Freinberg 

im OÖ Volksbildungswerk - 4785 Freinberg 101

Freinberger Mostkost  

Wer gewinnt mit dem besten Most  

das FREINBERGER MOSTSIEGEL?

Der Most hat sich im Keller entwickelt, es wird Zeit ihn zu würdigen.  

Wir laden ein zur MOSTBEWERTUNG am Samstag, 27. April und zum  

MOSTFEST am Mittwoch, 1. Mai 2024 (mit Siegerehrung).  

Die Möste können am Samstag, 27.4. von 17 bis 18 Uhr im "Alten Forsthaus" 

abgegeben werden. Bitte, je Probe zwei Liter Most (1 Zweiliter-Flasche oder zwei 

1-Liter-Flaschen) abgeben. Die Bewertung erfolgt ab 19 Uhr durch unsere fach-

kundige Jury. Die Siegerin oder der Sieger erhält das bekannte Freinberger 

Mostsiegel. Die besten Möste werden ausgezeichnet und erhalten eine Urkunde 

sowie ein Präsent. Alle, die Most erzeugen, sollten hier teilnehmen!!!

Freinberger MOSTFEST 2024 
 

im "Alten Forsthaus" am Mittwoch, 1. Mai (nach der Marterlwanderung) 

mit Siegerehrung und Überreichung des Freinberger MOSTSIEGELS. 

 

Wir hoffen auf zahlreichen Besuch und würden uns freuen, Sie zur Feier "unserer 

Landessäure", dem Most, begrüßen zu dürfen. Für Essen und Trinken ist gesorgt. 

Die Gesamtbevölkerung ist herzlich eingeladen. - Eintritt frei!!!

Marterlwanderung 

Mittwoch, 1. Mai 

mit Hilde Neulinger 

 

Beginn 13:30 Uhr bei Famile 

Friedl (Hansl in Weg) 

 

Strecke: Bildstock bei Friedl 

Georg - Wegkreuz Friedl -  

Wegkreuz Lindner - Wegkreuz 

Pröller - Wegkreuz Pretzl - Bild-

stock Wirth Hubert und retour. 

Parken: Bei Friedl Georg 

 

Ebenfalls am 1. Mai: 

"Tag der offenen 

Museumstür im 

Alten Forsthaus"  

mit Führungen. 

 

Palmsonntag, 24. März:  

Nach der hl. Messe verteilt der 

Kulturkreis Freinberg nach altem 

Brauch auch heuer wieder 
 

OSTER-EIER 
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Erfolgreich ins neue Jahr

Trainer Reinhold Ortner, Thomas Lindorfer, Daniel Ortner, Manuel 
Berndorfer und Lukas Oberauer

Mario Oberauer, Sieglinde Haselböck, Andreas Schießel und 
Gottfried Pöschl

Am Samstag, 13. Jänner nahm unsere 
U23 bei der 50. österreichischen Staats-
meisterschaft auf Eis in Machtrenk teil. 
Unter dem Namen Landesverband Oberö-
sterreich 3 konnten sich unsere Jungs mit 
dem besten Nachwuchsschützen aus Ös-
terreich messen. Es war für sie eine schö-
ne und lehrreiche Erfahrung. Großen Dank 
dafür gilt unseren Nachwuchstrainer Ortner 

Reinhold für seinen unermüdlichen Einsatz.  
Unsere Vereinsmeisterschaft fand am 
Samstag, 24. Februar, statt, die Mann-
schaften wurden durch Auslosen ermit-
telt. Von sieben Moarschaften konnte 
sich die Schützen Haselböck Sieglinde, 
Schießl Andreas, Pöschel Gottfried und 
Oberauer Mario durchsetzen und krönten 
sich zum Vereinsmeister 2024.  

Im Topfit-Freizeitpark in Frein-
berg fand zum ersten Mal ein 
offizielles Dartturnier statt. 
Kurzerhand wurden die bei-
den Squashcourts hierfür um-
funktioniert, um den Teilneh-
mern genügend Platz für viele 
180er-Würfe zu schaffen. 
Gespielt wurde ein Kratzer-
modus. Der Ausrichter und 
Organisator Lukas Schwen-
dinger konnte sich bei die-
sem Event im Rahmen seines 
Geburtstages über sensati-
onelle 58 Nennungen sowie 
viele Zuschauer von „drent 

und herent“ der Grenze freu-
en. Das Kopfgeld holte sich 
Stefan Wallner mit einem tol-
len 121iger Finish.
Wer selbst einmal in den Dart-
sport hineinschnuppern und 
auf den Spuren des neuen 
Shooting-Stars Luke Littler 
wandern möchte, kann gerne 
unverbindlich am Training teil-
nehmen. Der ortsansässige 
Dartverein FC Asing Topfit trifft 
sich hierfür jeden Mittwoch 
um 19:00 Uhr im Topfit-Frei-
zeitclub in Freinberg. Nähere 
Infos unter Tel. 07713/8494.

STOCKSPORT NEWS
Landesmeisterschaft U23 auf  
Asphalt am Freitag, 10. Mai  
n der Stockhalle in Freinberg. 

Beginn: 18:00 Uhr
Unser Nachwuchs würde sich über 

zahlreiche Unterstützung freuen.

Offizielles Dartturnier

Turnierausrichter Lukas Schwendinger mit den Siegern 
Markus Brückl, Eduard Szabo, Christoph Öhlinger, Sabrina 
Entholzer (v.l.n.r.)
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WUSSTET IHR, DASS …
wir in Österreich jedes Jahr rund 1 Milli-
on Tonnen Kunststoffabfälle produzieren 
und nur ca. 28% wiederverwertet werden? 
Weltweit landen alleine 12 Millionen Ton-
nen Plastik in den Meeren! Plastik Recy-
cling ist daher extrem wichtig!

Was schätzt ihr wie lange Plastik braucht 
um vollständig zu verrotten?
Bis zu einem Jahr, bis zu 10 Jahre oder 
gar mehrere hundert Jahre? 
(Lösung ganz unten im Text)
1 Tonne recyceltes Plastik spart rund 
2500 Liter Erdöl und einen Müllberg in der 
der Größe eines Busses.

RICHTIG RECYCELN

1  Plastikflaschen vor dem Entsorgen 
(gelber Sack oder ASZ = Altstoffsammel-
zentrum) leeren und ausspülen. 
2  Flaschen zusammendrücken, damit 
sie weniger Platz brauchen und den De-
ckel wieder drauf schrauben, damit die 
Flasche zusammengedrückt bleibt! 
3  Joghurtbecher ebenfalls auswaschen 
und den Aludeckel abreißen. Wenn das 
Alu Teil am Becher bleibt, dann wird ent-
weder Alu recycelt und das Plastik geht 
verloren oder umgekehrt.

PLASTIK VERMEIDEN
4  Verwende deine eigene Wasserflasche 
und kauf keine PET-Flasche. Eine Einweg-
PET Flasche erzeugt doppelt so viel CO2 
wie eine Mehrwegflsche! 

Benutze Papier-Strohalme statt Plastik 
oder am besten gar keine!
5  Benutze deine eigene Stoffeinkaufsta-
sche anstatt Plastik- und Papiertaschen. 
Alte Spielsachen nicht einfach wegwerfen 
sondern spenden. 

UPCYCLING TIPP
6  Bei der Volksschul-Sanierung haben 
die Pfadfinder mit den Schülern PET Fla-
schen umfunktioniert und damit die Bau-
zäune verschönert! 

Helfen wir zusammen und vermeiden wir 
unnötigen Plastikmüll. Kunststoff lässt 
sich drei- bis viermal recyceln. Es dau-
ert allerdings mehrere hundert Jahre bis 
Kunststoff vollständig verrottet!

GEMEINDEnews | Vereine

Recycling-TippsSauwald Scouts

Die Pfadis sind auch heuer wieder mit dabei, wenn es heißt „Hui statt pfui“. Weil es jedoch 
besser ist, Müll zu vermeiden, als ihn jedes Jahr vom Straßenrand aufzupicken, möchten wir ein 
paar Anregungen zum richtigen Plastik-Recyceln geben. Vielleicht ist ja etwas Neues dabei?!
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Reinfahren

Aufladen

Rausfahren

für Ihr Projekt!
Wir haben die Mengen

handwerkliche Workshops

94036 Passau, Danziger Straße 47
Öffnungszeiten: Mo. – Sa.: 7 – 20 Uhr

Folgen Sie uns auf:

26. APRIL 2024*  
20.30 – 23.45 Uhr
Pizzabacken im Pizzaofen und Bobby-Car Rennen mit Siegerehrung

Bitte wählen Sie einen Kurs aus:

 n     Werkzeugführerschein – lernen Sie  
die Grundlagen des Heimwerkens 

 n     Abfluss verstopft?  
Das können Sie selbst lösen!

 n     Kreative Bepflanzung von  
Blumenkästen

 n     Kreative Wandgestaltung

Am Abend der Women's Night findet kein Verkauf statt.

 n     Großkundenfachberater –  
Vorstellung und Beratung

 n     Laminat verlegen 

 n     Fliesen legen

 n     Minibagger Führerschein

* Anmeldung erforderlich.

Ankreuzen, ausschneiden und an die Anmeldekarte im Fachcentrum  
heften oder online anmelden unter www.bauhaus.info/womens-night  

94036 Passau, Danziger Str. 49, Öffnungszeiten: Mo. – Sa.: 7 – 20 Uhr

24_0321_BH_IA_NL561_Drive_In_WN_A4.indd   124_0321_BH_IA_NL561_Drive_In_WN_A4.indd   1 06.03.24   14:4606.03.24   14:46

Auch heuer beteiligen sich die Pfa-
dis gemeinsam mit der Gemeinde 
Freinberg wieder an der „Hui statt 
Pfui“ Flurreinigungsaktion. Der 
Schutz der Umwelt liegt den Pfadfin-
dern besonders am Herzen und ist 
einer der Schwerpunkte der unsere 
Pfadis von den Kleinsten bis zu den 
fast Erwachsenen begleitet. Bei der 
Flurreinigungsaktion, die wir wäh-
rend der Heimstunde am 3. April 
durchführen, beteiligen sich jedes 
Jahr über 40 Kinder und Leiter.

Die Pfadis sammeln wieder mit 
bei der Flurreinigungsaktion.

1

2

3

Emilia, Franziska und Justina zeigen vor, wie einfach es geht, Plastik zu vermeiden.

4 5

6
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